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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berliner 
Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnummern 
(Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) erreicht man 
regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Polizei bzw. Feu-
erwehr. Von dort werden die Einsätze an die entsprechenden 
Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Polizeiinspektion 
Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde). 

Unabhängig davon besteht aber auch die Möglichkeit, die rund 
um die Uhr besetzten Einsatzdienststellen direkt anzurufen 
unter:

Polizeiinspektion Barnim	 03338 3610
Revierpolizei Panketal	 030 94417004

Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 	 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:
Elektroenergie (E.DIS) 	 03361 7332333
Gas  	 03337 4507430
	 01801 393200

EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal
Wasser 	 0800 2927587
Abwasser 	 NEU 0151 10104400

Grubenentsorgung  	 03334 383270

Fundtiere
Tierheim Ladeburg	 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal	 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)
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Sitzungstermine 

Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte 
und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen 
statt:

Tagungsort: in der Regel Sitzungssaal Rathaus Panketal (außer 
Ortsbeiräte) 

Ortsbeirat Zepernick	 Freitag	 15.03.2019, 18.30 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck	 Freitag	 15.03.2019, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss	M ontag	 18.03.2019, 19.00 Uhr
Sozialausschuss	D ienstag	 19.03.2019, 19.00 Uhr
Finanzausschuss	M ittwoch	 20.03.2019, 19.00 Uhr
Hauptausschuss	D onnerstag	 21.03.2019, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung	M ontag	 25.03.2019, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss	D onnerstag	 28.03.2019, 19.00 Uhr 

Der Ortsbeirat Schwanebeck tagt im „Haus am Genfer Platz“, 
Genfer Platz 2, 16341 Panketal, der Ortsbeirat Zepernick in 
der Regel im Beratungsraum der Bibliothek, Schönower Straße 
105, 16341 Panketal.

Die Tagesordnungen der Ausschüsse und der Gemeindevertre-
tung finden Sie unter www.panketal.de.

M. Jansch
Büro Bürgermeister

Allgemeines	 3

Kultur	 15

Kinder & Jugend	 26
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Die nächste Ausgabe des Panketal Boten erscheint am 30. März 2019.
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Titelbild: Grundschule Zepernick  -  eine Übersicht; - Niklas Schlenther

ALLGEMEINES
obwohl wir nicht mehr wie Anfang der 90er 
Jahre große Baugebiete ausweisen, ist – wie 
Sie wissen – Panketal eine wachsende Ge-
meinde. Während es vor einigen Jahren noch 
hieß, dass Panketal nicht die 20.000er Ein-
wohner-Marke überstiege, ist zu konstatieren, 
dass wir inzwischen mehr als 21.000 Einwoh-
ner sind. Die größte – so genannte – Nachver-
dichtung findet auf jenen Grundstücken statt, 
die erst geteilt und dann nochmals bebaut 
werden. So zieht es besonders junge Fami-
lien zu uns. Aufgrund der erfreulicherweise 
guten ökonomischen Entwicklung kommt es 
auch zu einer „Verdichtung“ in den Famili-
en: Es werden mehr Kinder geboren. Hierauf 
müssen wir neue Antworten finden. Eine hat 
die Gemeindevertretung auf ihrer Januar-Sit-
zung einstimmig beschlossen: den Bau einer 
weiteren kommunalen Grundschule. Doch so 
wie es unsere Zuzügler schon schwer haben, 
ein geeignetes Grundstück für ihr Häuschen 
zu finden, muss nun die Verwaltung nach 
einem passenden Standort für einen ganzen 
Schulkomplex mit Turnhalle, Mensa, Hort und 
Außenanlagen suchen. Diese Standortdiskus-
sion wird in den nächsten Wochen mit Sicher-
heit sehr spannend. Bleiben wir beim Thema 
Kinder, aber in einem ernsteren Zusammenhang. Am 5. Februar 
bin ich der Einladung von Frau Claudia Wilke nach Bernau in die 
Waldsiedlung gefolgt. 
Sie arbeitet für die Kindernachsorgeklinik und ist verantwortlich 
für die Öffentlichkeitsarbeit. Es ist eine sehr bewundernswerte 
Einrichtung, da man sich dort einem schweren Thema widmet, 

welches jeder von uns aus gutem Grund aus-
blendet: Was passiert, wenn mein Kind schwer 
erkrankt? Der Alltag richtet sich von heute 
auf morgen an der Erkrankung des Kindes 
aus. Eine Herausforderung für alle – für die 
Eltern, aber besonders auch die Geschwister. 
Diese Klinik arbeitet nach dem Konzept der 
familienorientierten Rehabilitation und gibt 
so den Familien Gelegenheit zur Ruhe zurück-
zufinden. Familien können ihr erkranktes Kind 
nach einer Behandlung begleiten und ihm die 
notwendige Geborgenheit geben, die es zur 
Genesung braucht. Doch die jetzige Klinik ist 
in den Häusern der ehemaligen DDR-Regie-
rungsangehörigen untergebracht. Es ist zwar 
durchaus interessant zu sehen, dass aus Ul-
brichts Bibliothek ein Spielzimmer geworden 
ist, aber andererseits ist es kein zeitgemäßer 
Bau einer Reha-Einrichtung. 
Im Gegensatz zu unserer neuen Grundschule 
hat die Nachsorgeklinik in Strausberg am 
See bereits einen neuen Standort für den 
Neubau gefunden. Mit diesem sind natürlich 
auch hohe Kosten verbunden. Das familien-
orientierte Konzept kann nicht ohne Spen-
deneinnahmen umgesetzt werden. Wenn Sie 
spenden möchten oder Ideen für Spenden-

Aktionen haben, können Sie sich gerne an Frau Wilke wenden  
(Tel.: 033397/4586-33, E-Mail: wilke@familien-nachsorge.de). 
Mehr Informationen zur Einrichtung finden Sie auf deren 
Webseite www.familien-nachsorge.de. 

Maximilian Wonke

Sehr geehrte 
Bürgerinnen und 

Bürger

Der Eigenbetrieb informiert  
über eine Baumaßnahme

Zur Sicherung der Trinkwasserversorgung in der Gemeinde Pan-
ketal beabsichtigt der Eigenbetrieb Kommunalservice Panketal 
auf dem Grundstück in der Hochstraße 53-54 in Schwanebeck 
einen Reinwasserbehälter mit Reinwasserpumpenstation zu 
bauen. Es ist vorgesehen einen runden Trinkwasserbehälter 
mit einem Nutzvolumen von 500 m3 zu errichten. Diese Wasser-
menge wird auf zwei Kammern aufgeteilt. Die Befüllung des 
Trinkwasserbehälters soll nachts erfolgen. Am Tage werden 
dann das Gebiet entlang der Hochstraße sowie das Gebiet um 
den Gehrenberg und das Gebiet auf dem Mühlenberg aus die-
sem Behälter mit Trinkwasser versorgt. Dafür werden 5 Rein-
wasserpumpen mit einer Kapazität von je 50 m3/h installiert. 
Mit diesem Vorhaben soll das Wasserwerk Zepernick in den 
Zeiten mit hohem Trinkwasserverbrauch entlastet werden.  
Ein Teil des Bauwerkes wird in den Untergrund eingelassen. Der 
noch über der Geländeoberfläche liegende Gebäudeteil wird aus 
optischen und funktionalen Gründen mit Erde überdeckt und 
begrünt. Vor dem Trinkwasserbehälter soll ein Schieberhaus 
entstehen, in dem die Pumpen und Rohrleitungen sowie die Elek-
trotechnik eingebaut werden. Das Schieberhaus wird sich in Lage 
und Optik an die bestehende Umfeld-Bebauung anpassen. 
Der geplante Reinwasserbehälter wurde in einer Planungsskiz-
ze visualisiert (siehe Abbildung 1). 
Die Aufträge für den Bau wurden an die Firma Lankow Anlagen-
bau GmbH aus Neubrandenburg sowie an die HERMES Systeme 

GmbH aus Wildeshausen vergeben. Sofern die Witterung es zu-
lässt, soll die Baumaßnahme Anfang März 2019 beginnen und 
Anfang 2020 abgeschlossen sein. 
Dieses Vorhaben wird vom Eigenbetrieb Kommunalservice Pan-
ketal gebaut und durch das Land Brandenburg gefördert. 

Alle Anwohner werden um Verständnis für die eventuell auftre-
tenden Beeinträchtigungen und Unannehmlichkeiten während 
der Bauzeit gebeten. Die Mitarbeiter der vor Ort tätigen Bau-
firmen sind angehalten, die Beeinträchtigungen so gering wie 
möglich zu halten. 

Auskünfte zum Bauvorhaben erhalten Sie beim Eigenbetrieb 
– Bereich Trinkwasser

Glasmacher
Eigenbetrieb Kommunalservice Panketal

Im Gespräch mit Frau Wilke von der 
Nachsorgeklinik Bernau

Abbildung 1: Planungsskizze – Ansicht von der Hochstraße
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Auf der Suche  
nach Partnergemeinden

Erst mal in Südtirol

Viele deutsche/europäische Städte haben Partnerstädte, vie-
le Gemeinden haben Partnergemeinden. Ost-westdeutsche 
Städte-Partnerschaften waren Vorreiter der Wiedervereini-
gung. Der Beginn der Zusammenarbeit besonders jugendlicher 
Gruppierungen in Bildung und Kultur zwischen Frankreich und 
Deutschland zu Zeiten von de Gaulle und Adenauer waren die 
Wegbereiter eines dauerhaften Friedens zwischen den beiden 
Ländern und dann der Europäischen Union.

Panketal als Gemeinde hat bisher keine Partnergemeinde. Die 
Mitglieder der Kunstbrücke Dr. Sigrun Pilz und Niels Templin 
taten sich mit dem Leiter der Wilhelm Conrad Röntgen-Gesamt-
schule Zepernick Jürgen Flegel zusammen und trafen sich mit 
Ideengeber Martin Jehle, der wieder den Südtiroler Pädagogen 
Gabriel Haller, der gerade in Berlin tätig war, kannte. 

Man beschloss die Idee einer vorerst kulturell-pädagogischen 
Zusammenarbeit einem breiteren Publikum vorzustellen. Auch 
Bürgermeister Maximilian Wonke war von dem Vorschlag ange-
tan und sah es auch als Probelauf für eine mögliche Zusammen-
arbeit mit einer französischen Gemeinde an. Schließlich stammt 
die Familie seiner Partnerin aus Südfrankreich.

So entstand die Einladung zu einem Südtiroler Abend ins ehe-
malige Rathaus Zepernick in die Räume der AWO in der Heine-
straße 1 am 19. Januar 2019. Der relativ kurzfristigen Einladung 
folgten fast 70 Panketaler Bürgerinnen und Bürger. 

Im musikalischen Teil wies Niels Templin darauf hin, dass die 
Brandenburger Hymne die gleiche Melodie hat, wie das Süd-
tiroler Lied. Auch im Text gibt es Ähnlichkeiten: Im Südtiroler 
Lied heißt es da: „Riesige Berge, steile Felsenwand, sind Tiro-
lers Freude, sind sein Heimatland. Steige hoch Tiroler Adler, 
hoch über Fels und Land“, während es in der Brandenburger 
Hymne lautet: „Märkische Heide, märkischer Sand, sind des 
Märkers Freude, sind sein Heimatland. Steige hoch, du roter 
Adler, hoch über Sumpf und Sand“. Also wechseln ja nur Berge 
und Felsenwand mit Heide, Sumpf und Sand – sogar die Reim-
paare bleiben gleich.

In den Bildvorträgen von Martin Jehle und Gabriel Haller kamen 
dann interessante Besonderheiten über Südtirol zur Sprache: 
Geschichte, die Landschaft mit Bergen und Tälern, aber auch 
Aspekte des Familienlebens und von Bildung/Sprache zum Aus-
druck. In der Mentalität zwischen Preußen und Tirolern gäbe 
es Ähnlichkeiten – darauf wies Frau Dr. Pilz, deren Familie aus 
Südtirol stammt, hin. Sie erwähnt die Aufnahme der Familien 
der Hitlerattentäter in den 1940er Jahren in Südtirol sowie die 
Umsiedlung von Südtirolern in den damaligen Nordosten des 
Deutschen Reiches unter Mussolini und Hitler. 

Auch seien die Wappentiere – der rote Adler – von Südtirol und 
Brandenburg auffallend ähnlich. Jürgen Flegel findet einen 
Schüleraustausch, der ja auch die Eltern zusammenführt, gut 
und will gerne bei Zusammenführungen mithelfen oder sogar 
Vorreiter sein.

Anschließend ließ sich bei Wein aus Südtirol und Tiroler Speck 
gepaart mit Brandenburger Wildschwein-Schmalz und selbstge-
backenen Vinschgerln (Fladenbrötchen aus Roggen-Sauerteig 
und Hefe, aus dem Südtiroler Vinschgau stammend) genussvoll 
weiter plaudern. Jetzt wird konkret eine entsprechend interes-
sierte Gemeinde in Südtirol gesucht.

Familie Templin sorgte für den musikalischen Rahmen

Gabriel Haller am Ende seines Vortrages - links Maximilian Wonke, 
Jürgen Flegel und Dr Sigrun Pilz

Bildungsexperten Bernd Schirmer, Gabriel Haller und Martin Jehle

Südtiroler Wappenadler Brandenburger Wappenadler

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Daniela Vollnhals
Tel.: 030 94511212  ·  Fax: 030 9451149

E-Mail: d.vollnhals@panketal.de
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Straßensperrung Schönower Straße  
wegen Brückenarbeiten ab März

Nach letzter Information der Baufirma ist der Beginn der Bau-
maßnahmen an der Eisenbahnbrücke Höhe Schönower Straße 
(am S-Bahnhof Zepernick) auf den 04.03.2019 verlegt worden. 
Sofern dieser Termin gehalten werden kann, wird zeitgleich 
die Straße unterhalb der Brücke für den KFZ-Verkehr voll 
gesperrt. Die ausgewiesene Umleitung wird über die Buchen-
allee und die Schönerlinder Straße geführt. In diesen Straßen 
sind zeitbeschränkte Haltverbote vorgesehen, diese dienen 
in erster Linie der Gewährleistung der Aufrechterhaltung des 
Buslinienverkehrs in beide Richtungen. An der Kreuzung Schö-
nerlinder Straße und Buchenallee wird eine temporäre Lichtsig-
nalanlage aufgebaut. In der Buchenallee sind zwei Standorte 
für feste Geschwindigkeitsanzeigetafeln vorgesehen. 
Der Schulstandort in der Schönerlinder Straße soll eine Fuß-
gängerbedarfsampel erhalten. Die Polizei wird zusätzlich um 
Unterstützung bei der Überwachung des fließenden Verkehrs 
gebeten. 
Der Fußgängerverkehr unterhalb der Brücke wird während 
der Bauarbeiten gewährleistet. Beim Einbau von schweren 
freischwebenden Lasten muss aus Sicherheitsgründen die Nut-
zung des Fußweges untersagt werden. Die Sperrzeiten für 
Fußgänger sind bereits durch die Deutsche Bahn festgelegt 
(können sich aber jederzeit ändern, dann erfolgt kurzfristig 
eine Information auf unserer Internetseite www.panketal.de 
unter Aktuelles – Verkehrshinweise):

27.03.-01.04.19, 12.-16.09.19, 26.09.-02.10.19, 25.-28.10.19, 01.-
02.11.19, 21.-22.01.2020 

Während der Fußgängersperrung wird seitens der Deutschen 
Bahn ein kostenloser Shuttlebus eingerichtet. Dieser verkehrt 
von der einen Seite des Bahnhofes zur anderen Seite voraussicht-
lich wochentags und tagsüber  im 10-Minutentakt, nachts und am 
Wochenende im 20- bzw. 30-Minutentakt. An den Haltestellen 
sollen die Taktzeiten ebenfalls aushängen. Die Standorte für die 
Haltestellen für den Shuttlebus befinden sich auf der westlichen 
Bahnseite in der Schönower Straße/Straße Am Amtshaus, auf der 
östlichen Seite in Bahnhofsnähe.
Bei Ausfällen der S2 wird wie gewohnt ein Schienenersatzver-
kehr (SEV) mit Bussen eingerichtet. Die Route aus Buch kom-
mend führt über die Bucher Straße – Alt Zepernick – Schönower 
Straße – Poststraße – Schönerlinder Straße – Schönower Straße 
– Bernauer Straße nach Bernau. Busse nach Berlin Buch fahren 
die gleiche Strecke aus Bernau kommend. Die Haltestellen für 
die SEV-Busse befinden sich beidseitig in der Bucher Straße 
Höhe Bahnhofstraße (Haltestelle Zepernick, Schweizer Straße) 
und in der Schönower Straße Höhe Kirche (Haltestelle Zeper-
nick, Kirche) und in der Poststraße an der Haltestelle Zepernick, 
Poststraße rechtsseitig Fahrtrichtung Schönerlinder Straße 
(gleichzeitig Ein- und Ausstieg).
Auf dem kleinen Parkplatz in der Ladestraße  ist die Baustel-
leinrichtung für das Bauvorhaben platziert. Daher ist dieser 
Parkplatz seit Mitte Januar gesperrt worden. Bitte nutzen Sie 
den großen P+R-Parkplatz in der Ladestraße.
Der Buslinienverkehr ist von der Sperrung ebenso betroffen, 
da die Haltestellen am Bahnhof Zepernick nicht mehr angefah-
ren werden können. Für die Linien 867, 868, 891, 893, 899, 900 
und 901 ergeben sich teilweise neue Routen und es müssen 
Ersatzhaltestellen eingerichtet werden. Die ab 04.03.2019 gel-
tenden Fahrpläne finden Sie auf der Internetseite der Barnimer 
Busgesellschaft – www.bbg-eberswalde.de. 
Die neuen Fahrpläne werden Ihnen bei Bedarf auch am Emp-
fang der Gemeindeverwaltung ausgedruckt.
Zu den einzelnen Linien:
Linie 868 
Der Bus wird aus Richtung Schönow kommend vor dem Rat-

haus Panketal links in die Straße Am Amtshaus einbiegen. Dort 
befindet sich die Ersatzhaltestelle für den Ausstieg am S-Bahn-
hof Zepernick. Der Einstieg in Richtung Bernau erfolgt in der 
Schönower Straße direkt hinter der Straße Am Amtshaus. Die 
Fahrplanlagen und Anzahl der Fahrten bleiben erhalten.
Linie 891 
Aus Hobrechtsfelde kommend werden die regulären Haltestel-
len (Seniorenheim, Fontanestraße, Schule) auf der Schönerlin-
der Straße angefahren. Der Bus fährt dann weiter Richtung 
Schönower Straße zur Haltestelle Zepernick, Kirche. Die Halte-
stelle in der Poststraße wird nur für einzelne Fahrten angefah-
ren. In die Gegenrichtung werden die genannten Haltestellen 
gleichermaßen bedient. 
Linie 893 
Aus Richtung S-Buch ankommende Fahrzeuge der Linie 893 kön-
nen die Haltestelle S-Bahnhof Zepernick nicht mehr erreichen. 
Der Bus fährt von der Schönower Straße in die Schönerlinder 
Straße um von dort aus die Haltestelle Poststraße anzufahren. 
Diese dient als Ersatzhaltestelle für den Bahnhof Zepernick. Die 
Rückfahrten in Richtung Hohenschönhausen beginnen eben-
falls an der Haltestelle Poststraße (gleiche Seite wie Ausstieg). 
Linien 899, 901
Die Linien aus Schönow kommend werden ab Ortseingang Ze-
pernick über die Buchenallee und die Schönerlinder Straße bis 
zur Schönower Straße umgeleitet. Haltestellen auf dem Weg lie-
gend werden mitbedient (Holbeinstraße, Fontanestraße, Schu-
le). Die Haltestellen Am Heidehaus und am Bahnhof Zepernick 
werden nicht bedient. Die Haltestelle in der Poststraße wird nur 
für einzelne Fahrten angefahren. In die Gegenrichtung werden 
die genannten Haltestellen gleichermaßen angefahren. 
Linien 867, 900 
Beide Linien beginnen und enden an der Haltestelle Poststraße 
anstatt am S-Bahnhof Zepernick.
Zeitgleich soll mit Beginn der Baumaßnahmen an der Eisen-
bahnbrücke am Feldweg II (am Radweg Berlin Usedom Nähe 
Elbestraße auf dem Pfingstberg) der Durchgangsverkehr auch 
für Fußgänger unterbunden werden. Die Wege entlang des 
Bahndammes sind laut Auskunft des Vorhabenträgers (Deut-
sche Bahn) benutzbar. 

Bei Fragen zu den einzelnen Bauvorhaben oder Einschränkun-
gen nutzen Sie bitte folgende Kontakte:
Ansprechpartner Deutsche Bahn Netz AG: 
Projektleiter S. Klatte und J. Kulecki
Y dbnetz.ost@deutschebahn.com
www.bauprojekte.deutschebahn.com

Baubedingte Fahrplanänderungen bei der Deutschen Bahn 
finden Sie unter:
https://bauinfos.deutschebahn.com/berlin-bb

Kundentelefon Barnimer Busgesellschaft   S 03334  235003

Kundentelefon der S-Bahn   S 030 297 43333 

Baubedingte Fahrplanänderungen bei der S-Bahn Berlin (S2) 
finden Sie unter:
https://sbahn.berlin/fahren/fahrplanaenderungen/linien-filter/S2/

Gemeinde Panketal, 
FD Verkehrsflächen, 
Schönower Straße 105, 
16341 Panketal

S 030 945 11 222    S 030 945 11 117

Y s.horvat@panketal.de   

Y r.schnabel@panketal.de
www.panketal.de
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Auszug aus der Ortsplankarte von Panketal 
mit den Haltestellen der betroffenen Buslinien, Shuttle und SEV 

Kartografie: 
© Städte-Verlag E. v. Wagner & J. Mitterhuber GmbH – 70736 Feldbach, www.staedte-verlag.de
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Gartenwasserzähler

Gartenwasserzähler dienen der Berücksichtigung von Abzugs-
mengen für die Gartenbewässerung bei der Berechnung der 
Schmutzwassergebühren. Für diesen Abzug ist ein separater 
Wasserzähler erforderlich. Der erstmalige Einbau ist von einem 
Sanitärinstallationsunternehmen vornehmen  zu lassen. 
Der Gartenwasserzähler steht im Eigentum des Grundstücksei-
gentümers. Ihm obliegt die Überwachung und Überprüfung der 
installierten Messeinrichtung und ihrer Funktionstüchtigkeit 
und der Eichfrist. 
Die zur Bewässerung des Grundstücks verbrauchten Wasser-
mengen aus der öffentlichen Versorgungsanlage werden vom 
Gartenwasserzähler erfasst und bleiben bei der Berechnung der 
Schmutzwassergebühren unberücksichtigt solange die Eichfrist 
des Gartenwasserzählers noch nicht abgelaufen ist. Grundlage 
hierfür ist die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Benutzung der öffentlichen Anlage zur zentralen Schmutzwas-
serbeseitigung und die Satzung über die Erhebung von Gebüh-
ren für die Benutzung der öffentlichen Anlage zur dezentralen 
Schmutzwasserbeseitigung. Vor der Entscheidung zum Einbau 
eines Gartenwasserzählers empfehlen wir Ihnen zu prüfen, ob 
die Höhe der Gebührenersparnis im Verhältnis steht zu den Ein-
baukosten und den Kosten des Zähleraustausches nach Ablauf 
der Eichfrist von 6 Jahren.
Als Gartenwasserzähler sind Hauswasserzähler für Kaltwasser 
einzubauen, die der Eichordnung entsprechen. Es können Zäh-
ler für den waagerechten Einbau oder auch Steigrohrzähler ver-
wendet werden. Zapfhahnwasserzähler sind nicht zulässig. Der 
Gartenwasserzähler darf nicht größer als der Hauswasserzähler 
sein. Im Allgemeinen reicht ein Zähler der Größe Q 3=2,5.
Gartenwasserzähler werden als Wasserunterzähler im geschäft-
lichen Verkehr verwendet. Sie müssen geeicht sein, die Eichung 
ist gemäß Eichgesetz 6 Jahre gültig. Danach müssen die Gar-
tenwasserzähler ausgetauscht werden, wenn sie weiterhin 
Berücksichtigung finden sollen. 
Der Grundstückseigentümer ist für die Beachtung der Eichfrist 
verantwortlich, er trägt die Kosten für den Gartenwasserzäh-
ler. Der Gartenwasserzähler ist an einem frostsicheren und 
zugänglichen Ort einzubauen. Denken Sie bitte daran, Ihre Be-
wässerungseinrichtung mit einer Entleerung zu versehen, wenn 
Einrichtungen oder Leitungsteile nicht frostfrei verlegt worden 
sind. Die Ablesung des Gartenwasserzählers muss im Zuge der 
Ablesung des Hauptzählers möglich sein. 
Der Gartenwasserzähler wird von einem Unternehmen aus 
dem Verzeichnis des Eigenbetriebes verplombt. Den Termin 
zur Verplombung sprechen Sie bitte direkt mit der jeweiligen 
Firma ab. Nach der Verplombung wird der Gartenwasserzähler 
bei der Gebührenberechnung berücksichtigt. Die Verplombung 
ist gebührenpflichtig, die Gebühr beträgt 20,23 Euro.
Der Wechsel und die Verplombung des Gartenwasserzählers 
kann bei gleichzeitigem Wechsel des Hauptzählers durch einen 
Mitarbeiter des Eigenbetriebes durchgeführt werden, die Ko-
sten belaufen sich dann auf 66,00 Euro.
Nach Ablauf der Eichfrist haben Sie die Wahl zwischen dem 
Einbau eines neuen Gartenwasserzählers  oder der erneuten 
Eichung des Zählers durch eine staatlich anerkannte Prüfstelle. 
In der Regel dürfte der Einbau eines neuen Zählers kostengün-
stiger sein.
Beim Austausch des Gartenwasserzählers ist dringend darauf 
zu achten, dass bei Neuverplombung des neuen Gartenwasser-
zählers der alte und ausgebaute Gartenwasserzähler zwecks 
Ablesung des Zählerstandes vorgelegt wird. Liegt der bisherige 
Gartenwasserzähler nicht vor und kann der Zählerstand somit 
nicht ermittelt werden können die Abzugsmengen nicht be-
rücksichtigt werden. 

Rinne
Werkleiterin Eigenbetrieb Kommunalservice Panketal  

Die Abfallmarken für 2019 kommen 

Versand im März 
Am 15. März werden die Gebührenbescheide für 2019 zusam-
men mit den neuen gelben Abfallgebührenmarken verschickt. 
Die neue Marke, muss direkt nach dem Erhalt des Bescheides 
gut sichtbar auf den Deckel der Tonne aufgeklebt werden. Eine 
kurze Reinigung empfiehlt sich hier, so dass die Marke gut klebt 
und damit ein Jahr hält. 
Die pinke Marke von 2018 verliert am 23. April ihre Gültigkeit. 
Bei Behältern, die nicht mit den neuen Marken versehen werden, 
kann die BDG dann keine Leerungen mehr vornehmen. 
Die Abfallgebührenmarken sind wie in jedem Jahr gegen wider-
rechtliche Vervielfältigung oder Fälschung gesichert. Bei Verlust, 
Diebstahl oder Unkenntlichkeit durch Witterungsverhältnisse 
etc. wenden Sie sich umgehend an die Kundenbetreuung der 
Barnimer Dienstleistungsgesellschaft mbH. 

Die Kundenbetreuer*innen stehen gern für Fragen zur Verfü-
gung: 
Frau von Poblotzki: 
03334 5262026 Stadt Bernau, Gemeinde Wandlitz 

Herr Strube: 
03334 526 20 27 Amt Britz-Chorin-Oderberg, Amt Joachimsthal, 
Gemeinde Schorfheide, Stadt Eberswalde 

Frau Löppke: 
03334 526 20 28 Amt Biesenthal-Barnim, Gemeinde Ahrensfel-
de, Gemeinde Panketal, Stadt Werneuchen 

Zwei Stellplätze für Papiercontainer  
in Panketal und Marienwerder fallen weg

Barnimer Bodenschutzamt will so illegale Müllentsorgung 
eindämmen
Stellplätze von Papiercontainern werden im Landkreis Barnim 
nicht selten zur illegalen Müllentsorgung genutzt. Neben un-
gefalteten Kartonagen finden sich oft Säcke mit Restmüll, Bio-
abfall und sogar Bauschutt neben den Containern. Aus diesem 
Grund wollen das Bodenschutzamt der Kreisverwaltung sowie 
die Barnimer Dienstleistungsgesellschaft (BDG) als kommunaler 
Entsorger zwei weitere Stellplätze schließen. Diese befinden 
sich in Panketal im Bereich des Edeka-Parkplatzes an der Ber-
nauer Straße/Ecke Händelstraße sowie in Marienwerder in der 
Klandorfer Straße. Bereits zum 1. März wird diese Maßnahme 
umgesetzt. „Die Entsorgung des illegalen Mülls ist sehr teuer 
und muss über die Gebühren wieder refinanziert werden. Diese 
Rechnung bezahlen dann also alle Barnimer“, erklärt Joachim 
Hoffmann, Leiter des Bodenschutzamtes. Von dem Wegfall der 
Papiercontainer erhofft sich das Bodenschutzamt eine Eindäm-
mung dieser illegal abgelagerten Materialien. Bei anderen ehe-
maligen Stellplätzen hat man in diesem Zusammenhang bereits 
gute Erfahrungen gemacht. „Jeder Haushalt kann sich eine blaue 
Papiertonne kostenlos bestellen“, so Hoffmann weiter. „Zudem 
besteht die Möglichkeit, Papier und Kartonagen an den Recy-
cling- bzw. Wertstoffhöfen im Landkreis Barnim kostenlos zu 
entsorgen.“ Für die zusätzlichen Stellplätze gebe es somit keinen 
Bedarf mehr, erklärt er. In Panketal sind übrigens mittlerweile 78 
Prozent aller Haushalte mit einer blauen Tonne versorgt, in Mari-
enwerder sind es sogar 93 Prozent. Eine kostenlose Papiertonne 
kann unter 03334 5262028 beziehungsweise im Internet unter 
www.bdg-barnim.de bestellt werden. Bei weiteren Fragen steht 
das das Barnimer Bodenschutzamt unter der Telefonnummer 
03334 2141506 zur Verfügung.

BDG
Barnimer Dienstleistungsgesellschaft
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Die Gemeinde Panketal sucht für ihren  
Eigenbetrieb Kommunalservice Panketal

zum nächstmöglichen Termin 

eine Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d)

Die Gemeinde Panketal befindet sich am nördlichen Stadt-
rand von Berlin und umfasst die Gemeinden Zepernick 
und Schwanebeck mit derzeit ca. 21.000 Einwohnern. Der 
Eigenbetrieb Kommunalservice Panketal erfüllt für die 
Gemeinde Panketal die Aufgabe der Wasserversorgung 
und die hoheitliche Aufgabe der Schmutzwasserbeseiti-
gung. Das Wassernetz umfasst 137 km Leitungen und ein 
Wasserwerk. 

Es erwarten Sie folgende Aufgaben:
Inspektion, Wartung und Instandsetzung der Anlagen zur 
Wassergewinnung und -aufbereitung sowie der Pumpsta-
tionen
Betrieb und Überwachung der Anlagen zur Wasservertei-
lung 
Erkennung und Behebung von Betriebsstörungen 
Mitwirkung bei Neu- und Umbaumaßnahmen

Wir erwarten von Ihnen:
Abgeschlossene Berufsausbildung zur Fachkraft für Was-
serversorgungstechnik (m/w/d), Ver- und Entsorger (m/w/d) 
Fachbereich Wasser bzw. Anlagenmechaniker/Rohrsystem-
technik (m/w/d), Tief- und Rohrleitungsbauer (m/w/d) oder 
vergleichbar
Berufserfahrung und technisches Verständnis
Kenntnisse und sichere Anwendung der technischen Regel-
werke und Vorschriften
Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
Teilnahme am Bereitschaftsdienst
Kundenorientiertes Arbeiten sowie sicheres und bürger-
freundliches Auftreten
Führerschein Klasse B, wünschenswert Klasse C

Wir bieten:
Eine interessante, vielfältige und verantwortungsvolle Auf-
gabe und Unterstützung durch engagierte Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter,
flache Hierarchien und
flexible Arbeitszeiten.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD.
Arbeitsort ist Panketal.

Es ist vorgesehen, das auf Dauer ausgelegte Vollzeit-
arbeitsverhältnis zunächst für 2 Jahre nach § 14 Abs. 2 
Teilzeit- und Befristungsgesetz zu befristen. Nach erfolg-
reichem Bestehen dieser Erprobungszeit kann das Arbeits-
verhältnis unbefristet fortgeführt werden. 
Die ausführliche Bewerbung mit Angaben zum frühest-
möglichen Einstellungstermin senden Sie bitte bis späte-
stens 28.02.2019 schriftlich (nicht per e-mail) unter dem 
Betreff „Bewerbung für die Stelle als Fachkraft für Wasser-
versorgungstechnik“ an die 

Gemeinde Panketal
Personalabteilung, Frau Graf
Schönower Straße 105
16341 Panketal

Gern senden wir Ihnen Ihre Unterlagen nach Abschluss des 
Verfahrens zurück, wenn Sie einen ausreichend frankierten 
Rückumschlag beifügen.

Handy-Recycling

Wenn das alte Smartphone nicht mehr funktioniert, ist es kei-
nesfalls wertlos.
In unseren täglichen Begleitern sind eine Vielzahl wertvoller 
Rohstoffe verbaut, die wiederverwertet werden können. Ent-
sorgen Sie ihr Handy daher nicht im Hausmüll, sondern stellen 
Sie sicher, dass es dem Recycling zugeführt wird.
Wir helfen ihnen dabei. 
Nutzen Sie unseren neuen Sammelbehälter im Foyer des 
Rathauses der Gemeinde Panketal, direkt neben der Bürger-
information.
Die gesammelten Handys werden an den Naturschutzbund 
Deutschland geschickt. Mit dem Erlös aus der Wiederverwer-
tung unterstützt der Verein die Renaturierung der Havel.

M. Ziehmann
Bürgerinformation

23. Landschaftstag  
des Regionalpark Barnimer Feldmark e.V.

Der Umgang mit dem sich ändernden Klima betrifft uns alle 
tagtäglich, denn die Häufung extremer Wetterereignisse als 
deutlichstem Ausdruck des Klimawandels bringt Anforderun-
gen für Landnutzer, Kommunen und ihre Bewohner mit sich. 
Was können wir in unserer Region tun, welche Ideen gibt es und 
welche Aktivitäten finden in der Landschaft statt? 
Wir laden herzlich ein zum 23.Landschaftstag mit dem Thema 
„Klima und Landschaft – Verwalten – Anpassen – Gestalten“ 
und freuen uns auf Diskussionen, Vorträge und den Austausch 
mit regionalen Akteuren und interessierten Bürgern inklusive 
Mittagessen im Anschluss der Veranstaltung.
Der Landschaftstag findet am Sonnabend, den 09. März 2019, 
von 10 bis 13 Uhr im Ortsteilzentrum Ahrensfelde (Linden-
berger Str. 1, hinter dem Rathaus) statt, gut erreichbar mit 
der Regionalbahn (Haltepunkt AHR-Friedhof) und der S-Bahn 
(Haltepunkt AHR). 
Wir bitten um Ihre Anmeldung, möglichst bis zum 18.02.2019, 
telefonisch unter 033394/5360 oder per Mail an  
info@feldmaerker.de. Am Veranstaltungstag ist ein Tagungs-
beitrag von 10 € zu entrichten (inkl. Frühstücksbuffet und 
Mittagessen).
Weitere Informationen, einschließlich eines Flyers mit dem 
Programm, finden Sie auf der Homepage des Regionalparks:  
www.feldmaerker.de.

Regionalpark Barnimer Feldmark e.V.
Am Bahnhof 2
16356 Ahrensfelde/ OT Blumberg
Telefon: 03 33 94/ 53 60 
E-Mail: info@feldmaerker.de
www.feldmaerker.de
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Einladung in den Brandenburger Landtag

676.000 Menschen haben seit seiner Eröffnung im Jahr 2014 
den neuen Landtag in Potsdam besucht. 
Das ist jetzt 5 Jahre her. Richtig Geburtstag wird mit einem Tag 
der offenen Tür im April 2019 gefeiert. 
Aber bereits im März haben interessierte Panketaler die Gele-
genheit, einen Blick hinter die Fassade des neuen Stadtschlos-
ses zu werfen und auf der Besuchertribüne die Landtagssitzung 
zu verfolgen. 
Die Barnimer SPD-Landtagsabgeordnete Britta Stark lädt am 
Donnerstag, den 14. März 2019, wieder zum Besuch ein. 
Die Fahrt findet mit öffentlichen Verkehrsmitteln statt. 
Anmeldungen nimmt das Bernauer Bürgerbüro von Britta 
Stark, Berliner Straße 33, unter der Rufnummer 03338-459248 
oder per Mail: britta.stark@spd-fraktion.brandenburg.de ent-
gegen. 

100 Jahre Arbeiterwohlfahrt (AWO)

Ja, die AWO feiert in diesem Jahr ihre 100. Geburtstag. Hätten 
Sie es gewusst? Nein? Na ja, da sind Sie bestimmt nicht allein. Es 
gibt Menschen, die kennen die AWO gar nicht.
Hier ein paar Informationen.
Im Dezember 1919 wurde die Arbeiterwohlfahrt von Marie 
Juchacz gegründet und stand für Solidarität, Toleranz, Freiheit, 
Gleichheit und Gerechtigkeit.
Diese fünf Grundwerte gelten heute noch genau so wie damals. 
Ein wichtiger Meilenstein des Verbandes war die Abschaffung 
der Prügelstrafe in den eigenen Heimen. Auch die flächendec-
kende Einrichtung von Jugendämtern kann sich die AWO auf 
die eigene Fahne schreiben.
Was hat die AWO heute noch alles zu bieten?
Da gibt es Seniorenpflegeheime, ambulante Pflegedienste, 
Tagespflege und Kindertagesstätten.
Nicht zu vergessen die AWO-Ortsvereine. 
Und was macht so ein Ortsverein?
Er ist in erster Linie für die Senioren da. Das heißt aber nicht, 
dass es bei uns keine jüngeren Mitglieder gibt. Ab 18 Jahren 
kann jeder bei uns Mitglied werden. Auch Zepernick hat einen 
Ortsverein. Dieser wurde im Frühjahr 1991 gegründet und hat 
seinen Sitz in der Heinestraße 1. In den 27 Jahren seines Beste-
hens gab es viele schöne Veranstaltungen. Fester Bestandteil 
ist jeden 2. Freitag im Monat unsere Kaffee- und Kuchentafel 
mit wechselnden Programmen. Es gibt wöchentliche Gymna-
stikgruppen, eine Schachgruppe, einen Spiele-Nachmittag und 
vieles mehr. Auch unsere jährliche Weihnachtsfeier ist fester 
Bestandteil unseres Vereinslebens.
Wir möchten unser Vereinsleben aber noch bunter gestalten.
Zum Beispiel: Basteln, Handarbeiten, Handykurs, Malen, Tee-
tanz, Kochen. Auch die  gemeinsamen Beschäftigungsnachmit-
tage mit den Kindern des Hortes wollen wir wieder aufleben 
lassen. Wir freuen uns über jede Anregung und sind dabei, 
diese nach Möglichkeit umzusetzen.
Dies alles ist nicht ohne unsere fleißigen Ehrenamtler zu bewäl-
tigen. Diese sind alles Senioren aus unserem Verein.
Und so wurde auch unsere Februar-Veranstaltung ein Erfolg.
Zahlreiche Mitglieder und auch Gäste wollten sich die histo-
risch, kulturelle Städtereise entlang der Ostsee nicht entgehen 
lassen. Die Reise begann in Tallinn, ging weiter nach St. Pe-
tersburg, Helsinki, Stockholm und endete in Danzig. Burkhard 
Thomaschewski führte uns mit eindrucksvollen Bildern durch 
mittelalterliche Städte,malerische Altstadtgassen. Zeigte uns 
prunkvolle historische Paläste. Darunter auch der Zarenpalast 
in St. Petersburg mit dem größten Kunstmuseum der Welt – die 
Eremitage. Natürlich durfte das Bernsteinzimmer nicht fehlen. 
Wir sahen viele große Kirchen, deren Ausstattungen uns in 
Staunen und Bewunderung versetzten. Viele wunderbare Parks 
mit imposanten Wasserspielen und viel geschichtliche Informa-
tion waren auch dabei. Die Zeit war viel zu kurz, um die beiden 
letzten Städte auf dieser Reise zu besuchen. Kopenhagen und 
Aarhus schafften wir nicht mehr und hoffen darauf, dass es eine 
Weiterreise an einem Kaffee-Kuchentafel-Freitag gibt.
Man muss nicht Mitglied sein, um an unseren Veranstaltun-
gen teilnehmen zu können. Vielleicht sehen wir uns ja auf der 
nächsten Veranstaltung in unseren AWO-Vereinsräumen in der 
Heinestraße 1.
Da begeben wir uns dann auf eine Zeitreise mit Schlagern der 
60er Jahre. Frau Baumgarten führt uns mit guter Laune und 
Spaß durch das Programm. Das tolle an dieser Veranstaltung ist 
– man darf  mitsingen.
Wir würden uns freuen.
In Zukunft werden wir regelmäßig von unserem Vereinsleben 
berichten.

Bis bald.
Christel Feige, Vorstandsmitglied
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Anmeldung per FAX: 030 945 11 281  Tel.:  030 94511 181, per Post an: Gemeinde Panketal, Frau 
Wilke, Schönower Straße 105, 16341 Panketal oder einfach per E-Mail mit den entsprechenden 
Angaben an c.wilke@panketal.de.  

Rathausfest 2019 
 
Das diesjährige Rathausfest findet am Samstag, den 13.04.2019 in der Zeit von 10-15 Uhr 
statt. Neben einem bunten Rahmenprogramm können auch wieder zahlreiche Stände die 
Grünfläche neben dem Rathaus beleben. Haben Sie Interesse, Ihr Hobby, Ihren Verein oder 
Ihr Gewerbe zu präsentieren? Dann melden Sie sich mit Hilfe des Anmeldeformulars (siehe 
unten) bei uns an. 
 
Christina Wilke 
Jugend / Kultur / Soziales 
 
------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmeldung Rathausfest 

□ Ja, ich will beim „Rathausfest“ am 13.04.2019 dabei sein und melde mich hiermit an.  
 

______________________________    ______________________________ 
 Name oder Firma     Telefon  
 
 
 _____________________________________________________________ 
Anschrift 
 
 
_____________________________    
E-Mail        
 
_____________________________________________________________ 
Angabe Ihres konkreten Platzbedarfs ( Länge x Breite in Meter)  
 
 
Hinweis: 
 
Durch den Veranstalter werden keine Verkaufsstände zur Verfügung gestellt. Wir möchten Sie 
bitten, sich auf diesen Umstand einzustellen.  
 

□ Ich benötige einen Stromanschluss.  
  Bitte teilen Sie uns vorab mit, welche Geräte Sie anschließen möchten.  
 
Sofern besondere Genehmigungen erforderlich sind (Schankgenehmigung, techn. Prüfungen, 
Reisegewerbe etc.) sind alle Teilnehmer selbst verantwortlich. Bei Fragen hierzu wenden Sie 
sich bitte an Frau Steinhausen vom Gewerbeamt, Tel.: 030 94511103. Für die Entsorgung des 
anfallenden Mülls sind die jeweiligen Verursacher zuständig. Zur Teilnahme zugelassen sind 
in Panketal ansässige Unternehmen. Über die Teilnahme nicht ortsansässiger Firmen 
entscheidet der Veranstalter.  
 
______________________________    _____________________________ 
 Datum      Unterschrift, ggf. Stempel  
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auf Spurensuche nach Wärmelecks

thermografie-aktion der Stadtwerke bernau – anmeldung ab 
sofort per mail und telefon möglich

BeRnaU BeI BeRlIn. die Stadtwerke bernau bieten auch in 
diesem Jahr ein aktionspaket zur thermografie an. ab sofort 
können sich hausbesitzer dafür anmelden. „thermografie nutzt 
die tatsache, dass gegenstände Wärme ausstrahlen. mit ei-
ner Infrarotkamera, auch Wärmebildkamera genannt, machen 
wir diese unsichtbare Wärmestrahlung sichtbar“, erklärt boris 
Fleischhauer, energieberater bei den Stadtwerken bernau und 
fügt an: „das ist ein besonders schneller und einfacher Weg, 
um ursachen für Wärmeverluste in der gebäudehülle zu finden, 
die eigene cO2-bilanz und den energieverbrauch zu senken und 
damit langfristig kosten zu sparen.“ die thermografie-aktion 
kostet für kunden der Stadtwerke bernau 99 euro. alle anderen 
Interessenten zahlen 139 euro.

auf den richtigen Zeitpunkt kommt es an
damit thermografie-aufnahmen möglichst aussagekräftig aus-
fallen, sind die energieberater der Stadtwerke bernau nur 
an bestimmten tagen mit der Wärmebildkamera unterwegs. 
denn für die Fotos sollte der Wärmeunterschied zwischen dem 
beheizten gebäude und der umwelt möglichst groß sein. „Im 
Winter, wenn es draußen unter fünf grad kalt und trocken ist, 
gelingen die besten aufnahmen“, so boris Fleischhauer. termi-
ne finden in den morgen- und abendstunden statt und werden 
individuell vereinbart.

Beratung inklusive
neben den thermogrammen erhält der kunde einen bericht 
mit der auswertung der aufnahmen sowie Informationen über 
dämmmaterialien, Fenster, türen, Wände und das richtige 
lüftungsverhalten. auch eine empfehlung zur modernisierung 
und behebung der Schwachstellen wird gegeben. „In einem gut 
gedämmten haus mit geringen Wärmeverlusten können Sie 
heizkosten von etwa 50 Prozent sparen“, sagt der energiebera-
ter. deshalb sei es wichtig, energie dort zu halten, wo sie auch 
gebraucht wird: im haus.

die thermografie-aktion richtet sich an besitzer von ein- und 
Zweifamilienhäusern. Weitere Informationen und die anmel-
dung finden Sie unter www.stadtwerke-bernau.de, unter der 
telefonnummer 0151 140 26 235 oder per mail an energie-
dienstleistungen@stadtwerke-bernau.de. 

boris Fleischhauer, energieberater bei den Stadtwerken bernau, 
spürt Schwachstellen in der gebäudehülle mittels einer Wär-
mebildkamera auf. die thermogramme zeigen die undichten 
Stellen an einem haus, die dem menschlichen auge sonst ver-
borgen bleiben. (Foto: Stadtwerke Bernau)

bettina römisch 

endlich einigkeit beim Straßenbau

gute nachrichten beim thema Straßenbau! In einer fraktions-
übergreifenden arbeitsgruppe konnten sich die Vertreter aller 
Parteien davon überzeugen, dass eine entlastung der anlieger 
wichtig, richtig und rechtlich durchsetzbar ist. 
hintergrund ist die kostenexplosion im Straßenbau. beitrags-
steigerungen von über 100 % bereiten vielen anliegern schlaf-
lose nächte und bringen sie an die grenze ihrer belastbarkeit. 
aus diesem grund hatte die cdu Panketal im September 2018 
einen antrag zur Senkung der anliegerbeiträge gestellt. nach-
dem dieser antrag zunächst am Votum der gemeindevertre-
tung scheiterte, geht die arbeitsgruppe nun auf die Forderun-
gen der cdu ein.
die arbeitsgruppe empfiehlt der gemeindevertretung, den an-
liegeranteil bei der Straßenerschließung und beim Straßen-
ausbau (Straßensanierung) auf folgende Sätze abzusenken:

anliegerstraßen (teG 21 und teG IV) 60 %  (bisher 80 %)
Haupterschließungsstraßen 40 %  (bisher 60 %)
Hauptverkehrsstraßen 20 %  (bisher 45 %)

damit wird der gültige rechtsrahmen voll ausgeschöpft und ei-
ne deutliche entlastung der anlieger ermöglicht. In der arbeits-
gruppe besteht einigkeit, dass die Satzungen bis spätestens 
mai 2019 verabschiedet werden sollen. ein zügiger beschluss 
sichert die geringeren beitragssätze auch für die aktuellen 
erschließungsgebiete im teg 21 (Zepernick) und im 3. bauab-
schnitt des teg IV (Schwanebeck). 

cdu Panketal
Frank enkelmann

Wir heißen den Neu-Panketaler 
herzlich willkommen

Am 18. Oktober 2018 
erblickte Louis Danielo Voogd 
mit 3.760 Gramm 
und 53 cm groß 
das Licht der Welt. 

Seine Eltern Frau Franziska Voogd 
und Herr Mathias Baeker 
freuen sich sehr.
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Das Zentrale Aufnahmeheim (ZAH) war eine Einrichtung der 
DDR, in die Zuwanderer und vor allem Umsiedler und Rück-
kehrer aus der Bundesrepublik Deutschland zur Überprüfung 
eingewiesen wurden. 

Die geheime Einrichtung wurde im April 1979 vom Ministeri-
um des Inneren eröffnet und blieb als letztes von mehreren 
Aufnahmeheimen bis zum Frühjahr 1990 in Betrieb. Der Name 
ZAH-Röntgental entspricht dem Geist, mit dem diese Einrich-
tung betrieben wurde. In den Akten findet sich in der Regel 
weder ein Hinweis auf den eigentlichen Ort Zepernick noch auf 
die unmittelbare Nachbarschaft zu Berlin – ein 
Teil der Geheimhaltungsstrategie!
Während der Zeit zwischen 1949 und 1990 
siedelten über 3 Millionen Personen von Ost 
nach West gegenüber etwa 650.000, die von 
West nach Ost kamen. Von den letztgenann-
ten waren es allerdings 600.000 vor dem 
Mauerbau 1961. Übersiedler aus dem Osten 
wurden im Westen (zum Beispiel Marienfel-
de in Berlin, Grenzdurchgangslager Friedland) 
von Geheimdiensten befragt, aber ganz allge-
mein willkommen geheißen. Umgekehrt war 
das anders: Ankömmlinge aus dem Westen 
wurden misstrauisch behandelt, man dachte 
immer an die Gefahr von Spionen und subver-
siven Kräften. 
Zumindest in den ersten 2 Monaten im Auf-
nahmelager ließ man die Neuankömmlinge 
spüren, dass sie nicht willkommen sind. 
Anfang der 1980er Jahre verfügte das ZAH 
Röntgental über insgesamt 112 Mitarbeiter. 
Im Zeitraum von 1981 bis 1985 wurden in der 
Einrichtung 1.100 Personen überprüft, etwas 
mehr als die Hälfte der Personen wurde zu-

Besondere Orte in Panketal
Schönerlinder Straße 11 – Teil 1: Das ZAH Röntgental

rückgewiesen. Die Neubürger wurden nach ihrer Ansiedlung 
in der DDR weiterhin durch Staatssicherheit und Volkspolizei 
kontrolliert. 

In einem Film und seinem Buch „Einmal Freiheit und zurück“ be-
richtet der ZDF-Journalist Ulrich Stoll über die gefängnis-artige 
Einrichtung mit vielen Einzelschicksalen der „Aufnahmeersu-
chenden“. Während ihres Aufenthalts in der Einrichtung durfte 
das eingezäunte Gelände nicht verlassen werden. Es fanden 
routinemäßig mehrfache Vernehmungen durch Staatssicher-
heit und Volkspolizei statt. Während ihres Aufenthaltes wurden 

sie über das zukünftige Schicksal ihrer Person 
und ihrer Familie im Unklaren gelassen. Min-
destens 8 Personen hatten sich unter diesen 
Umständen das Leben genommen oder den 
Versuch gemacht.
Der langjährige ehemalige Innenminister von 
Brandenburg Alwin Ziel war einer der Rück-
kehrer und der Wenigen, die bereitwillig über 
seine Erfahrungen im ZAH berichtete: „Mir 
war schon klar, dass meine Rückkehr nicht 
einfach wird, aber dass sie mich einsperren 
und wie einen Kriminellen behandeln, obwohl 
sie vorher ausdrücklich das Gegenteil versi-
chert haben, das war ein Schock.“
Wenn man heute Personen, die früher im ZAH 
gearbeitet haben befragen möchte, stößt 
man durchwegs auf abwehrendes Verhalten. 
Keiner will zugeben, dass er dort gearbeitet 
hat – alle sind sich wohl bewusst, dass dort 
staatlich gelenktes Unrecht geschah und ha-
ben möglicherweise ein schlechtes Gewissen
Auf der 2009 errichteten Erinnerungstafel, 
die auf Initiative von Bürgermeister Rainer 
Fornell und Beschluss der Gemeindevertre-

Einmal Freiheit und zurück  
von Ulrich Stoll

„Haus 11“ vor der Wende Reste der Umzäunung um „Haus 11“

… zur sofortigen  
Einstellung gesucht.

Wir sind ein kleines Praxisteam  
inmitten von Panketal.

Silke Pienschke
Inntaler Str. 17, 16341 Panketal
Tel. 030 / 9443634

Zur Verstärkung suchen wir eine teamfähige, flexi-
ble und kompetente Mitarbeiterin – mit Freude an 
der Arbeit – gern auch als Berufsanfänger/in. Wün-
schenswert – jedoch keine Bedingung- wäre der 
Abschluss einer Manuellen Lymphdrainage – sowie  
Manuelle Therapie – Ausbildung. 
Wir freuen uns auf ein Kennenlernen 
und Ihr Interesse.
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Baracke des Zollhauses, steht heute noch, einer der Verhörräume Garagen an der Stelle der „Quarantänestation“, von den Betroffenen 
„Hexenhaus“ genannt – Hier fanden die Erstverhöre statt

tung Panketal in auftrag gegeben wurde, steht folgender von 
ulrich Stoll entworfener text:

An dieser Stelle befand sich von 1979 bis 1989 das Zentrale Auf-
nahmeheim (ZAH) des Ministeriums des Innern der DDR. Die DDR-
Behörden bezeichneten Übersiedler aus West-Deutschland oder 
DDR-Rückkehrer als „Aufnahmeersuchende“ und setzten sie über 
mehrere Wochen im ZAH fest. Dort wurden sie von Volkspolizei 
und Staatssicherheit intensiv verhört und durchleuchtet. 

Die Heiminsassen wurden nach ihrer Einreise in die DDR im Unkla-
ren gelassen, wohin sie gebracht wurden, wie lange ihr Aufenthalt 

im Heim dauern würde und ob die DDR sie aufnehmen würde. 
Es kam im ZAH Röntgental in den achtziger Jahren zu mehreren 
Selbsttötungen und Selbstmordversuchen.

Zusammen mit einem Lageplan wird der „Weg der Rückkehrer/
Übersiedler“ beschrieben.

Literatur:
Wikipedia Zentrales aufnahmeheim
ulrich Stoll einmal Freiheit und zurück 2009
hubert hayek bucher bote Januar und Februar 2010

hubert hayek

SCHNELLE TERMINE – 
AUCH AM WOCHENENDE
HAUSBESUCHE AUF WUNSCH
Kontaktieren Sie mich unter:
Telefon 030 - 863 157 05 / mit Anrufbeantworter
(ich melde mich schnellstmöglich bei Ihnen)
Email: sabmeck@googlemail.com

Vertrauen und Kompetenz
Privatpraxis für Psychotherapie (HP)

Dr. Dr. Sabine Meck

• Lösungsorientierte (Kurzzeit)therapie für Jugendliche und Erwachsene
• Begleitung bei der Bewältigung von Trauer und Krisen.
• Begleitung bei chronischen Erkrankungen. 
• Stärkung und Entwicklung von Ressourcen und inneren Kräften in 

Partnerschaft, Ausbildung, Studium und Beruf.
• Coaching/Begleitung bei Zielfindung und Entscheidungen, insbesondere 

in Neuorientierungs- und Umbruchphasen.
• Wege zur inneren Ruhe, Achtsamkeit und Gelassenheit – Exerzitien im 

Alltag. 

Privatpraxis für Naturheilkundliche Psychotherapie 
Campus Berlin-Buch, Robert-Rössle-Straße 10, Gebäude B55 (3. Etage) 
13125 Berlin / Buslinie 353, Station Lindenberger Weg/Stadtgrenze; 
Parkplatz vor dem Haus

16341 Panketal, Winterthurstraße 20, Parkplatz vor dem Haus
Einzelsitzung 60-90 Minuten 70 Euro; telefonische Beratung nach Aufwand. 
Bei Hausbesuchen Anfahrtspauschale von 5 Euro.
Bezahlung vor Ort erwünscht.

In der ersten Sitzung erstelle ich mit Ihnen gemeinsam nach ausführlicher 
Anamnese einen Behandlungsplan.

14. Schlendermeile
am 22. Juni 2019 in der Zeit von 14.00 Uhr – 20.00 Uhr 

die Schlendermeile statt. Für ortsansässige Firmen und Ver-
eine ist das wieder eine gute gelegenheit, sich zu präsen-
tieren und mit den Panketalern ins gespräch zu kommen. 
die Schönower Straße im Zepernicker Ortszentrum wird zur 
Fußgängerzone und lädt ein zum bummeln und Plaudern. 
an zahlreichen Ständen kann man sich zu den angeboten 
von Panketaler Firmen, Vereinen und kommunalen einrich-
tungen informieren. umrahmt wird die Veranstaltung durch 
ein abwechslungsreiches bühnenprogramm für die ganze 
Familie sowie gastronomische angebote. 
Ortsansässige Firmen sowie Vereine können sich bereits 
jetzt für die Schlendermeile anmelden. 

Interessenten melden sich bitte bei Frau daniela Volln-
hals, telefon: 030/94511212, FaX: 030/94511149, e-mail: 
d.vollnhals@panketal.de (bitte verwenden Sie das anmel-
deformular auf der nächsten Seite.) 

der anmeldeschluss für aussteller ist der 03. Mai 2019. 
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Anmeldung zur Schlendermeile 22.06.2019

______________________________     ______________________________
Firma / Verein / Partei / Telefon
Gastronomiebetrieb / Schausteller

___________________________________________________________________
Anschrift

_____________________________   ___________________________________
E-Mail Autokennzeichnen  
  (für  Einfahrtgenehmigung  falls  erforderlich)  

Achtung:
Durch  den  Veranstalter  werden  KEINE überdachten  Verkaufsstände  zur  Verfügung  gestellt.  Bitte 
bringen Sie Ihre Verkaufsstände selbst mit. 

Zutreffendes bitte ankreuzen!

□  Stellplatz für Gewerbetreibende

Pflichtangabe: Wie groß ist Ihr Stand (in Metern)?: __________     30,- €

□  Stellplatz für Imbiss / Getränke / Catering / Süßwaren          

    Pflichtangabe: Wie groß ist Ihr Stand (in Metern)?: __________                 100,- €

□  Stellplatz für Vereine oder Parteien            

Pflichtangabe: Wie groß ist Ihr Stand (in Metern)?: __________  15,- €

□ Stromanschluss 

(  ) 220 V Pauschalbetrag          25,- €
(  ) 16 A Pauschalbetrag (Starkstrom)    30,- €
(  )  32 A Pauschalbetrag (Starkstrom)      35,- €

Hinweis  zu  den  Stellplatzgebühren:

Sollte die Größe Ihres Standes 6 x 3 m (Länge x Breite) übersteigen, berechnen wir Ihnen 
die zusätzliche Stellfläche mit 5,- € / lfd. Meter. Hiervon ausgenommen sind  Stellplätze für 
Imbiss/Getränke/Catering/Süßwaren.  

     

Sofern besondere Genehmigungen erforderlich sind (Schankgenehmigung, techn. Prüfungen, Reisegewerbe etc.) 
sind  alle  Teilnehmer  selbst  verantwortlich.  Bei  Fragen  hierzu  wenden  Sie  sich  bitte  an  Frau  Steinhausen 
(Gewerbeamt), Tel.: 030 94511103. Für die Entsorgung des anfallenden Mülls sind die jeweiligen Verursacher 
zuständig.  Zur  Teilnahme  zugelassen  sind  in  Panketal  ansässige  Unternehmen.  Über  die  Teilnahme  nicht 
ortsansässiger Firmen entscheidet der Veranstalter. Es besteht kein Anspruch auf eine bestimmte Platzierung!

______________________________    _____________________________
Datum    Unterschrift, ggf. Stempel 

Anmeldung per  Fax: 030/945 11 149 oder  E-Mail: d.vollnhals@panketal.de (mit entsprechenden 
Angaben  aus  diesem  Formular  oder  als  Anhang)  oder  postalisch an:  Gemeinde  Panketal,  Frau 
Vollnhals, Schönower Str. 105, 16341 Panketal. Telefonische Auskünfte unter: 030/945 11 212 
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KULTUR
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Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2019
Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2018

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
März

01.03. 18.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag
Wilfried Staufenbiel (Percussion) und 

Wolf Fröhling (Gitarre, Klavier) 

Ev. Kirchengemeinde 
Zepernick

Schönower Gemeindehaus

01.03. 20.00 Erik Lehmann; Der Frauenversteher, 
polit.  Kabarett

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

01.03. 19.00-
21.00

DIY WORKSHOP: Florales 
Watercolor
Infos unter nureinmü.de

NUR EIN MÜ. NUR EIN MÜ.
Papeterie & Letterpress
Schönower Straße 82 - 84

02.03. 14.00-
17.00

DIY WORKSHOP: Florales 
Watercolor
Infos unter nureinmü.de

NUR EIN MÜ. NUR EIN MÜ.
Papeterie & Letterpress
Schönower Straße 82 - 84

02.03 16.00 EWIGKEIT, was ist das? 
Musikalische Antworten der 
Neuapostolischen Kirche Konzert mit 
Chören und Orchester

Neuapostolische 
Kirche

Neuapostolische Kirche, 
Menzelstraße 3b

02.03. 11.00-
15.00

Gemeindetag zum Weltgebetstag
Gottesdienst 
Mit Info über Slowenien, Basteln, 

Ev. Kirchengemeinde 
Schwanebeck

Gemeindehaus der ev, 
Kirchengemeinde 
Schwanebeck, Dorfstr. 8

02.03. 20.00 Die Hengstmann Brüder; …über 
allesreden, polit. Kabarett

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

03.03. 11.00-
14.00

DIY WORKSHOP: Florales 
Watercolor
Infos unter nureinmü.de

NUR EIN MÜ. NUR EIN MÜ.
Papeterie & Letterpress
Schönower Straße 82 - 84

03.03. 17.00 Axel Pätz; Reali PÄTZ Theorie, polit. 
Kabarett

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

03.03 17.00 Die Schöpfung; Oratorium von 
Joseph Haydn;  St. Annen Kantorei 
mit Solisten und Orchester unter 
Leitung von Kantorin Karin Zapf

Ev. Kirchengemeinde 
Zepernick

St. Annen Kirche Zepernick

04.03. Ausstellungswechsel Galerie Panketal Gemeinde Panketal Rathaus Panketal

04.03. 19.00 Große Vorstandssitzung mit allen 
Abteilungen

SG Schwanebeck 98 
e.V.

Sportmensa

07.03 10.00-
12.00

Krabbelgruppe Mariana Rother Gemeindehaus Schwanebeck, 
Dorfstr. 8

07.03. 14.30 Frauentagsfeier mit eigenem 
Kulturprogramm

Seniorenclub 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

07.03 19.00 Jazz in der Kapelle
Pianist Stefan Graser
Eintritt frei, um Spende wird gebeten

Friedenskapelle 
Zepernick

Straße der Jugend 15

07.03. 19.00 Mitglieder und Interessierte
Themen bitte Vereinsaushang am 
Rathaus entnehmen

Soziale Gerechtigkeit 
e.V.

Leos Restaurant, Schönower 
Str.59

08.03 14.00 2. Musikalische Zeitreise mit 
Schlagern der 60er Jahre , 64 und 
folgende durch Frau Baumgarten. 
(Frauentag)

Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Zepernick 
e.V.

AWO, Heinestraße 1

08.03. 14.00-
18.00

FRAUENTAGs Druckaktion 
Infos unter nureinmü.de

NUR EIN MÜ. NUR EIN MÜ.
Papeterie & Letterpress
Schönower Straße 82 - 84

08.03. 19.00 Frauentagsfeier
„Hans Fallada und sein Lämmchen 
Anna“

Gemeinde Panketal Rathaus Panketal

08.03 19.30 Mitgliederversammlung mit 
Informationen zum Vereinsleben mit 
Gedankenaustausch in gemütlicher 
Atmosphäre. Gäste willkommen.

Siedlerverein 
Alpenberge e.V.

Saal Genfer Platz 1

09.03. 20.00 Purple Schulz; Nach wie vor- Tour 
2019

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

10.03. 17.00 Purple Schulz; Nach wie vor- Tour 
2019

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

12.03. 17.00-
18.00

Sprechstunde 
Behindertenbeauftragte

Behindertenbe-
auftragte Frau 
Trometer

Glaskasten Rathaus Panketal

13.03. 16.30 Musik-Theater „Landpartie“ mit Frau 
Mond und Herr Knolle
für Kinder von 2-8 Jahren
3,00€ Kinder; 5,00€ Erwachsene 
(Karten NUR im Vorverkauf)

Bibliothek Panketal Kinderbibliothek; Bibliothek 
Panketal

14.03 10.00-
12.00

Krabbelgruppe Mariana Rother Gemeindehaus Schwanebeck, 
Dorfstr. 8

15.03. 10.00-
14.00

DIY WORKSHOP: Linolschnitt-Satz-
Druck; Tag der Druckkunst
Infos unter nureinmü.de

NUR EIN MÜ. NUR EIN MÜ.
Papeterie & Letterpress
Schönower Straße 82 - 84

15.03. 20.00 Martin Sierp    "Talkin’ Dead", 
(Comedy, Magie)

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

16.03. 20.00 Phil Bates – Trio; Hits of ELO & 
mehr, unplugged

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

21.03 10.00-
12.00

Krabbelgruppe Mariana Rother Gemeindehaus Schwanebeck, 
Dorfstr. 8

22.03. 19.00 Schönet in Schönow
Shanty-Quartett Die Bootsmänner: 
Hamburger Abend

Ev.. 
Kirchengemeinde 
Schönow

Schönower Kirche

22.03. 19.00 Preisskat
Anmeldung unter
ffvzepi.buschoe@web.de

Fußballförderverein 
Zepernick e.V.    

Sportplatz, Straße der Jugend

22.03. 19.30 Kino in Panketal
“Gundermann”, Eintritt frei

Die LINKE in LEO’s Restauration, 
Schönower Str. 59

22.03. 20.00 Liaisong; Kult-Hits & eigenes 
unplugged

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

23.03. 20.00 Sinti Swing; Gypsy Jazz, Manouche Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

24.03. 17.00 Tino Eisbrenner & Heiner 
Frauendorfer

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

27.03. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

Familienzentrum „Hand in 
Hand“, Kita Birkenwäldchen, 
Wernigeroder Str. 24

28.03 10.00-
12.00

Krabbelgruppe Mariana Rother Gemeindehaus Schwanebeck, 
Dorfstr. 8

29.03. 19.00 Kandidaten zur Kommunalwahl 
haben die Möglichkeit sich bei uns 
vorzustellen; Gästebeitrag 2 €

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16

29.03. 20.00 Murmels Oldschool Band; Oldies, 
Ostrock & mehr

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

30.03. 17.00 Benefizkonzert zugunsten der 
Bürgerstiftung Panketal
Klassisches Konzert

Kunstbrücke e.V St. Annen -
Kirche Zepernick

31.03. 17.00 Tina Tandler; Saxophon verliebt Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7
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08.03 19.30 Mitgliederversammlung mit 
Informationen zum Vereinsleben mit 
Gedankenaustausch in gemütlicher 
Atmosphäre. Gäste willkommen.

Siedlerverein 
Alpenberge e.V.

Saal Genfer Platz 1

09.03. 20.00 Purple Schulz; Nach wie vor- Tour 
2019

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

10.03. 17.00 Purple Schulz; Nach wie vor- Tour 
2019

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

12.03. 17.00-
18.00

Sprechstunde 
Behindertenbeauftragte

Behindertenbe-
auftragte Frau 
Trometer

Glaskasten Rathaus Panketal

13.03. 16.30 Musik-Theater „Landpartie“ mit Frau 
Mond und Herr Knolle
für Kinder von 2-8 Jahren
3,00€ Kinder; 5,00€ Erwachsene 
(Karten NUR im Vorverkauf)

Bibliothek Panketal Kinderbibliothek; Bibliothek 
Panketal

14.03 10.00-
12.00

Krabbelgruppe Mariana Rother Gemeindehaus Schwanebeck, 
Dorfstr. 8

15.03. 10.00-
14.00

DIY WORKSHOP: Linolschnitt-Satz-
Druck; Tag der Druckkunst
Infos unter nureinmü.de

NUR EIN MÜ. NUR EIN MÜ.
Papeterie & Letterpress
Schönower Straße 82 - 84

15.03. 20.00 Martin Sierp    "Talkin’ Dead", 
(Comedy, Magie)

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

16.03. 20.00 Phil Bates – Trio; Hits of ELO & 
mehr, unplugged

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

21.03 10.00-
12.00

Krabbelgruppe Mariana Rother Gemeindehaus Schwanebeck, 
Dorfstr. 8

22.03. 19.00 Schönet in Schönow
Shanty-Quartett Die Bootsmänner: 
Hamburger Abend

Ev.. 
Kirchengemeinde 
Schönow

Schönower Kirche

22.03. 19.00 Preisskat
Anmeldung unter
ffvzepi.buschoe@web.de

Fußballförderverein 
Zepernick e.V.    

Sportplatz, Straße der Jugend

22.03. 19.30 Kino in Panketal
“Gundermann”, Eintritt frei

Die LINKE in LEO’s Restauration, 
Schönower Str. 59

22.03. 20.00 Liaisong; Kult-Hits & eigenes 
unplugged

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

23.03. 20.00 Sinti Swing; Gypsy Jazz, Manouche Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

24.03. 17.00 Tino Eisbrenner & Heiner 
Frauendorfer

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

27.03. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

Familienzentrum „Hand in 
Hand“, Kita Birkenwäldchen, 
Wernigeroder Str. 24

28.03 10.00-
12.00

Krabbelgruppe Mariana Rother Gemeindehaus Schwanebeck, 
Dorfstr. 8

29.03. 19.00 Kandidaten zur Kommunalwahl 
haben die Möglichkeit sich bei uns 
vorzustellen; Gästebeitrag 2 €

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16

29.03. 20.00 Murmels Oldschool Band; Oldies, 
Ostrock & mehr

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

30.03. 17.00 Benefizkonzert zugunsten der 
Bürgerstiftung Panketal
Klassisches Konzert

Kunstbrücke e.V St. Annen -
Kirche Zepernick

31.03. 17.00 Tina Tandler; Saxophon verliebt Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2018

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
März

01.03. 18.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag
Wilfried Staufenbiel (Percussion) und 

Wolf Fröhling (Gitarre, Klavier) 

Ev. Kirchengemeinde 
Zepernick

Schönower Gemeindehaus

01.03. 20.00 Erik Lehmann; Der Frauenversteher, 
polit.  Kabarett

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

01.03. 19.00-
21.00

DIY WORKSHOP: Florales 
Watercolor
Infos unter nureinmü.de

NUR EIN MÜ. NUR EIN MÜ.
Papeterie & Letterpress
Schönower Straße 82 - 84

02.03. 14.00-
17.00

DIY WORKSHOP: Florales 
Watercolor
Infos unter nureinmü.de

NUR EIN MÜ. NUR EIN MÜ.
Papeterie & Letterpress
Schönower Straße 82 - 84

02.03 16.00 EWIGKEIT, was ist das? 
Musikalische Antworten der 
Neuapostolischen Kirche Konzert mit 
Chören und Orchester

Neuapostolische 
Kirche

Neuapostolische Kirche, 
Menzelstraße 3b

02.03. 11.00-
15.00

Gemeindetag zum Weltgebetstag
Gottesdienst 
Mit Info über Slowenien, Basteln, 

Ev. Kirchengemeinde 
Schwanebeck

Gemeindehaus der ev, 
Kirchengemeinde 
Schwanebeck, Dorfstr. 8

02.03. 20.00 Die Hengstmann Brüder; …über 
allesreden, polit. Kabarett

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

03.03. 11.00-
14.00

DIY WORKSHOP: Florales 
Watercolor
Infos unter nureinmü.de

NUR EIN MÜ. NUR EIN MÜ.
Papeterie & Letterpress
Schönower Straße 82 - 84

03.03. 17.00 Axel Pätz; Reali PÄTZ Theorie, polit. 
Kabarett

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

03.03 17.00 Die Schöpfung; Oratorium von 
Joseph Haydn;  St. Annen Kantorei 
mit Solisten und Orchester unter 
Leitung von Kantorin Karin Zapf

Ev. Kirchengemeinde 
Zepernick

St. Annen Kirche Zepernick

04.03. Ausstellungswechsel Galerie Panketal Gemeinde Panketal Rathaus Panketal

04.03. 19.00 Große Vorstandssitzung mit allen 
Abteilungen

SG Schwanebeck 98 
e.V.

Sportmensa

07.03 10.00-
12.00

Krabbelgruppe Mariana Rother Gemeindehaus Schwanebeck, 
Dorfstr. 8

07.03. 14.30 Frauentagsfeier mit eigenem 
Kulturprogramm

Seniorenclub 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

07.03 19.00 Jazz in der Kapelle
Pianist Stefan Graser
Eintritt frei, um Spende wird gebeten

Friedenskapelle 
Zepernick

Straße der Jugend 15

07.03. 19.00 Mitglieder und Interessierte
Themen bitte Vereinsaushang am 
Rathaus entnehmen

Soziale Gerechtigkeit 
e.V.

Leos Restaurant, Schönower 
Str.59

08.03 14.00 2. Musikalische Zeitreise mit 
Schlagern der 60er Jahre , 64 und 
folgende durch Frau Baumgarten. 
(Frauentag)

Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Zepernick 
e.V.

AWO, Heinestraße 1

08.03. 14.00-
18.00

FRAUENTAGs Druckaktion 
Infos unter nureinmü.de

NUR EIN MÜ. NUR EIN MÜ.
Papeterie & Letterpress
Schönower Straße 82 - 84

08.03. 19.00 Frauentagsfeier
„Hans Fallada und sein Lämmchen 
Anna“

Gemeinde Panketal Rathaus Panketal
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
März

01.03. 18.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag
Wilfried Staufenbiel (Percussion) und 

Wolf Fröhling (Gitarre, Klavier) 

Ev. Kirchengemeinde 
Zepernick

Schönower Gemeindehaus

01.03. 20.00 Erik Lehmann; Der Frauenversteher, 
polit.  Kabarett

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

01.03. 19.00-
21.00

DIY WORKSHOP: Florales 
Watercolor
Infos unter nureinmü.de

NUR EIN MÜ. NUR EIN MÜ.
Papeterie & Letterpress
Schönower Straße 82 - 84

02.03. 14.00-
17.00

DIY WORKSHOP: Florales 
Watercolor
Infos unter nureinmü.de

NUR EIN MÜ. NUR EIN MÜ.
Papeterie & Letterpress
Schönower Straße 82 - 84

02.03 16.00 EWIGKEIT, was ist das? 
Musikalische Antworten der 
Neuapostolischen Kirche Konzert mit 
Chören und Orchester

Neuapostolische 
Kirche

Neuapostolische Kirche, 
Menzelstraße 3b

02.03. 11.00-
15.00

Gemeindetag zum Weltgebetstag
Gottesdienst 
Mit Info über Slowenien, Basteln, 

Ev. Kirchengemeinde 
Schwanebeck

Gemeindehaus der ev, 
Kirchengemeinde 
Schwanebeck, Dorfstr. 8

02.03. 20.00 Die Hengstmann Brüder; …über 
allesreden, polit. Kabarett

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

03.03. 11.00-
14.00

DIY WORKSHOP: Florales 
Watercolor
Infos unter nureinmü.de

NUR EIN MÜ. NUR EIN MÜ.
Papeterie & Letterpress
Schönower Straße 82 - 84

03.03. 17.00 Axel Pätz; Reali PÄTZ Theorie, polit. 
Kabarett

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

03.03 17.00 Die Schöpfung; Oratorium von 
Joseph Haydn;  St. Annen Kantorei 
mit Solisten und Orchester unter 
Leitung von Kantorin Karin Zapf

Ev. Kirchengemeinde 
Zepernick

St. Annen Kirche Zepernick

04.03. Ausstellungswechsel Galerie Panketal Gemeinde Panketal Rathaus Panketal

04.03. 19.00 Große Vorstandssitzung mit allen 
Abteilungen

SG Schwanebeck 98 
e.V.

Sportmensa

07.03 10.00-
12.00

Krabbelgruppe Mariana Rother Gemeindehaus Schwanebeck, 
Dorfstr. 8

07.03. 14.30 Frauentagsfeier mit eigenem 
Kulturprogramm

Seniorenclub 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

07.03 19.00 Jazz in der Kapelle
Pianist Stefan Graser
Eintritt frei, um Spende wird gebeten

Friedenskapelle 
Zepernick

Straße der Jugend 15

07.03. 19.00 Mitglieder und Interessierte
Themen bitte Vereinsaushang am 
Rathaus entnehmen

Soziale Gerechtigkeit 
e.V.

Leos Restaurant, Schönower 
Str.59

08.03 14.00 2. Musikalische Zeitreise mit 
Schlagern der 60er Jahre , 64 und 
folgende durch Frau Baumgarten. 
(Frauentag)

Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Zepernick 
e.V.

AWO, Heinestraße 1

08.03. 14.00-
18.00

FRAUENTAGs Druckaktion 
Infos unter nureinmü.de

NUR EIN MÜ. NUR EIN MÜ.
Papeterie & Letterpress
Schönower Straße 82 - 84

08.03. 19.00 Frauentagsfeier
„Hans Fallada und sein Lämmchen 
Anna“

Gemeinde Panketal Rathaus Panketal

April

04.04 10.00-
12.00

Krabbelgruppe Mariana Rother Gemeindehaus Schwanebeck, 
Dorfstr. 8

04.04. 14.30 Kaffeefahrt zum Müggelturm mit der 
Firma Brust; Beginn und Treffpunkt 
wird gesondert bekannt gegeben.

Seniorenclub 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

04.04 19.00 Mitglieder und Interessierte
Themen bitte Vereinsaushang am 
Rathaus entnehmen

Soziale Gerechtigkeit 
e.V.

Leos Restaurant, Schönower 
Str.59

05.04 20.00 6. Studio7- Geburtstag mit vielen 
Gästen

Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

05.04.. 19.00-
22.00

DIY WORKSHOP: KartenWerke
Infos unter nureinmü.de

NUR EIN MÜ. NUR EIN MÜ.
Papeterie & Letterpress
Schönower Straße 82 - 84

06.04. 09.00 Weiterbildungslehrgang Übungsleiter SG Schwanebeck 98 
e.V.

Sportmensa/Schwanenhalle

06.04.. 14.00-
17.00

DIY WORKSHOP: KartenWerke
Infos unter nureinmü.de

NUR EIN MÜ. NUR EIN MÜ.
Papeterie & Letterpress
Schönower Straße 82 - 84

07.04. 17.00 Haase & Band Studio 7 Studio 7, Alt Zepernick 7

09.04 17.00-
18.00

Sprechstunde Behinderten 
beauftragte

Behinderten-
beauftragte

Glaskasten, Rathaus Panketal

10.04. 19.00 Mitgliederversammlung 2019 SG Schwanebeck 98 
e.V.

Sportmensa

11.04. 10.00-
12.00

Krabbelgruppe Mariana Rother Gemeindehaus Schwanebeck, 
Dorfstr. 8

12.04. 14.00 Frühjahrsmodenschau Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Zepernick 
e.V.

AWO, Heinestraße 1

12.04. 19.30 Filmreihe – in der Kirche halb Acht
„90 Minuten- bei Abpfiff Frieden“

Ev. Kirchengemeinde 
Zepernick

St Annen Kirche, Schönower 
Str. 76

12.04. 19.30 Mitgliederversammlung mit 
Informationen zum Vereinsleben mit 
Gedankenaustausch in gemütlicher 
Atmosphäre. Gäste willkommen.

Siedlerverein 
Alpenberge e.V.

Saal Genfer Platz 1

13.04. 10.00-
15.00

Rathausfest
• Thilo Reffert liest im Bus 

begleitet von kleinen 
Musikern

Gemeinde Panketal In und ums Rathaus

19.04. 17.00 Passionsmusik „Die letzten 7 Worte 
Jesu am Kreuz“
Leitung Helmut Zapf

Ev. Kirchengemeinde 
Zepernick

St. Annen Kirche Zepernick

20.04.. 18.00 Osterfeuer Leo Rink Leo´s Restauration, 
Schönower Straße 59

21.04.. 15.00 Schönet in Schönow
„Messe in D-Dur op. 86“ von Antonin 
Dvorak (1887), 
Galeriechor Schönow

Ev.. 
Kirchengemeinde 
Schönow

Schönower Kirche

22.04. 15.00 Ostereiersuche für Klein und Groß 
im Goethepark

CDU Panketal Goethepark, Bahnhofstraße 79, 
Panketal

24.04. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

Familienzentrum „Hand in 
Hand“, Kita Birkenwäldchen, 
Wernigeroder Str. 24

26.04. 19.00 Der Apotheker kommt – gesund 
durchs Jahr
Gästebeitrag 2 €

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16

* Alle Angaben ohne Gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter Aktuelles/Veranstaltungen infor-
mieren.
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Konzertreihe St.-Annen Kirche Zepernick 2019
Sonntag, 3. März   17 Uhr 
Joseph Haydn: „Die Schöpfung“ 
Solisten: Irene Kurka, Sopran 
Tenor: Steven van der Linden 
Bariton: Philipp Mayer 
St.- Annen-Kantorei, ein Orchester 
Leitung: Karin Zapf 

Karfreitag, 19. April   17 Uhr 
Passionsmusik - „Die letzten 7 Worte Jesu am Kreuz“ 
von Josef Haydn für Streichquartett und Helmut Zapf für 
Klarinette und Vokalensemble 
Gascoigne Quartett Berlin 
Klarinette: Sabina Matthus Bebie  
Vokalensemble ProsecChor  
Gesamtleitung: Helmut Zapf 
 
Sonntag, 05. Mai 17 Uhr    
Frühlingsduft 
Konzert für Cello und Akkordeon 
Luis Andrade (Cottbus), Cello 
Roman Yusipei (Donezk), Akkordeon 
es erklingen Werke von Johann Seb. Bach, Manuel de Falla, 
Igor Strawinsky, Astor Piazolla, Musik aus dem Volkslie-
derbuch Bukowiner Frühlingsmeditationen (Ukraine) 
 
Sonntag, 23. Juni   17 Uhr   
…nicht vom Winde verweht... 
Paul-Gerhard-Ensemble Berlin Claudia van Hasselt – Mez-
zosopran	Susanne	Fröhlich	–	Blockfl	öten	Tilmann	Albrecht	
– Cembalo Friedrich Liechtenstein – Sprecher  
der Dreißigjährige Krieg und seine Musik, Lieder und Texte 
 
Sonntag, 18. August   17 Uhr    
Sommerwind   
mit  dem  Basler -Trio 
Julia Wacker (Gitarre) - Basel Evgeniya Spalinger (Quer-
fl	öte)	–	Basel/Moskau	Grigory	Maximenko	(Bratsche)	
–	Basel/Kiew	
Werke von Franz Schubert, Rudolf Jaggi, Helmut Zapf, 
Eric Gaudibert, Max E.Keller  
 

Sonntag, 22. September  17 Uhr      
annum per annum 
ORGELKONZERT an der neuen  HOFFRICHTER-Orgel  
Maximilian Schnaus, (Organist an der Sophienkirche in 
Berlin) 
Werke von Arvo Pärt, Dietrich Buxtehude, Peter Ablinger, 
Morton Feldman, Helmut Zapf  
 
Donnerstag, 03. Oktober – Sonntag, 06. Oktober 
Randfestspiele – Festivalwochenende Zeitgenössischer 
Musik  
und Workshop des Wettbewerbs Jugendkomponiert 2019 
Land Brandenburg 
das genaue Programm wird zu gegebener Zeit auf der 
homepage veröffentlicht 
 
Sonntag, 03. November   17 Uhr   
Solo für Kontrabass 
Kontrabass: Edicson Ruiz 
(Berlin - Dt. Philharmonie) 
Orgel: Helmut Zapf 
Werke von J.S.Bach, 
Franz Schubert, 
T. Giovanni Albinoni 
 
Sonntag, 15. Dezember   17 Uhr     
Offene Tore - weite Herzen 
Lilien – Vokalensemble Berlin 
Leitung:	Kalina	Dworzyn•ski	(Warszwa/Berlin)	
Werke zum Advent  von Heinrich Schütz, J.S. Bach, 
Johannes Brahms, Hugo Distler und Helmut Zapf 
 
2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember   16.30 Uhr & 19 Uhr
Weihnachtsoratorium von J. S. Bach 
Kantaten 1, 3, 6 
St.-Annen-Kantorei, Solisten, ein Orchester 
Leitung: Karin Zapf

Wiltbergstraße 25 (Ärztehaus am S-Bhf. Berlin-Buch)
13125 Berlin-Buch ·  0 30/9 41 66 71
www.zahnarztpraxis-berlin-buch.de

Mo Di Mi Do Fr
8.00 – 15.00 13.00 – 19.00 13.00 – 19.00 8.00 – 15.00 8.00 – 13.00

Nico Jänicke

ZAHNARZT
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„Schönower Orgelsommer 2019“ 
Freitag, 10. Mai 19 Uhr
Rainer Rafalsky, Angermünde

Freitag, 21. Juni 19 Uhr
Siegfried Ruch, Eberswalde

Freitag, 26. Juli 19 Uhr
Kirchenmusikdirektorin Britta Euler, Bernau
& der Blumberger Kammerchor

Freitag, 9. August 19 Uhr
„Fahrradkantor“ Martin Schulze, Frank-
furt/Oder

Freitag, 13. September 19 Uhr
Achim Thoms, Berlin
„Sahara - Tango, Jazz, Flamengo“.
(Finale mit anschließender Beköstigung) 

„Schönet in Schönow“ 2019 
• Freitag, 22. März 19 Uhr 
	 Shanty-Quartett Die Bootsmänner: „Hamburger Abend“ 

• Sonntag, den 21. April 15:00 Uhr 
	 „Messe in D-Dur op. 86“ von Antonin Dvorak (1887),  
	 Galeriechor Schönow, Leitung: Wilfried Staufenbiel 

• Sonntag, 28. April 17 Uhr - Sondergastspiel! 
	 Live from Edinburgh: North Sea Gas 
	 „Best of Scottish Folk“ 

• Freitag, 24. Mai 19 Uhr 
	 Uli Kirsch: „The Irish Folk One Man Show“ 

• Freitag, 7. Juni 19 Uhr 
	 „Rund ums Freibad“ – das Berliner Original 
	 Musikalischer Ausflug ins Berlin der zwanziger Jahre 
	 mit Benno Radke und Gerda Buchholz 

• Freitag, 30. August 19 Uhr 
	 Karsten Troyke: „Sommerlieder“ 
	 Konzert zum 50. Geburtstag des Organisators von 

„Schönet in Schönow“ 

• Freitag, 27. September 19 Uhr 
	 Bettina Born (Akkordeon): „Musette adrett 2“ 

• Freitag, 15. November 19 Uhr 
	 Hans Marquardt (Ex-„Gebrüder Blattschuss“)  
	 & Wolf A. Fröhling:  „Zwei alte Tanten tanzen Tango“   
	 - Georg-Kreisler - Doppelkonzert 

Keramikkurse in Zepernick
Seit 2017 biete ich in meiner kleinen offenen Werkstatt 
Zepernick am Robert-Koch-Park in einer entspannten Atmo-
sphäre Keramikkurse für interessierte Menschen an. Ich bin 
seit 20 Jahren als Kunstpädagogin tätig und arbeite eben-
falls in verschiedenen Werkstätten in Berlin und Zepernick. 
Unter Anleitung können Sie in meinen Kursen mit verschie-
denen Aufbautechniken experimentieren, Gefäße abformen 
oder Ihre Ideen mit meiner Hilfe umsetzen. An einem ersten 
Kurstermin  bauen Sie ein Werkstück auf, an einem zweiten 
Termin wird der Scherben glasiert. Alle Termine sind einzeln 
buchbar. Die Kursgebühr beträgt pro Zeitstunde 10 Euro. 
Weitere Informationen finden Sie auf meiner Web-Site www.
sabinasternberg.de.
Ich bitte um eine verbindliche Anmeldung, denn die Anzahl 
der Arbeitsplätze ist begrenzt. 
Anmelden können Sie sich per SMS unter 0177 6717476.

Sabina Sternberg
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STEFFEN THEIL
RECHTSANWALT

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Versicherungsrecht

• Bußgeldsachen

• Erbrecht

• Grundstücksrecht

• Kündigungsschutz

• Verbraucherinsolvenz

• Verkehrsrecht

( 0 33 38 / 76 97 02

in Bürogemeinschaft

TIM SCHOTT
RECHTSANWALT

• Mietrecht

• Wohnungseigentumsrecht

• Baurecht

• Verbraucherschutzrecht

• Medizinrecht

• Verwaltungsrecht
 

( 0 33 38 / 7 53 07 58

Rechtsanwaltsbürogemeinschaft in der „Bahnhofs Passage“, 
Büroturm, Börnicker Chaussee 01, 16321 Bernau bei Berlin
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Haus & Immobilienservice Panketal GmbH

T 030 944 170 29 · Fax 030 130 07 654
Haydnstraße 31 · 16341 Panketal

Objektbetreuung · Hausmeisterdienst
Gartenpflege · Winterdienst

Gleich in Ihrer Nähe: die Schülerhilfe!

In Zukunft

Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen

Individuelle Förderung der Kinder und Jugendlichen

Regelmäßiger Austausch mit den Eltern

Lassen Sie sich beraten:

030 94418139

Schülerhilfe Panketal
Panketal OT Zepernick • Am Amtshaus 2 a
www.schuelerhilfe.de/panketal-ot-zepernick

Jazz in der Kapelle
Am 7. März, 19:00 Uhr, erleben Sie, wie sich die Rhythmen 

vertrauter Kirchenlieder unter den Händen 
des Pianisten Stefan Graser in mitreißende, 

brillante Jazzrhythmen verwandeln.
Das hat die kleine Kapelle in der Straße der Jugend 

noch nicht erlebt.
Stefan Graser, geboren 1981, ist Pianist und Organist; 

er komponiert für Film und andere Medien. 
Seine Liebe gilt der Kirchenmusik 
aber seine Leidenschaft dem Jazz.

Friedenskapelle Zepernick, Straße der Jugend 15,
Eintritt frei; um Spende wird gebeten.

Rosel Wunderlich-Marsing
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Eltern müssen mal rauskommen, das ist wichtig! Vielleicht 
können Sie sich mit den Eltern von Kindergartenfreunden Ihres 
Kindes verabreden: Mal übernachtet euer Kind bei uns, mal 
unseres bei euch. 
Es lohnt sich unbedingt, eine Lösung zu finden, mit der alle 
zufrieden sind. 
Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF). Interes-
sierte Brandenburger Eltern können diesen und alle weiteren 
Briefe kostenfrei über die Internetpräsenz des Arbeitskreises 
Neue Erziehung e. V. www.ane.de, oder per Email an ane@ane.
de, über eine Sammelbestellung in Ihrer Kita oder per Tele-
fon 030-259006-35 bestellen. 
Die Elternbriefe kommen al-
tersentsprechend bis zum 8. 
Geburtstag in regelmäßigen 
Abständen nach Hause, auch 
für Geschwisterkinder.

Sabine Weczera M.A.
Elternbriefe Brandenburg
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KINDER + JUGEND

Elternbrief 29: 4 Jahre, 3 Monate – Kinder allein zu Haus?
Vierjährige sind manchmal schon so vernünftig, dass man ver-
sucht sein könnte, sie ein Stündchen allein zu lassen, um etwas 
Dringendes zu erledigen. Dieser Eindruck ist falsch! Das Risiko 
ist viel zu hoch, dass ein vierjähriges Kind Sachen ausprobiert, 
mit denen es sich in Gefahr bringt. Zum Beispiel, wenn es mit ei-
nem Becher Apfelsaft stolpert, dabei den Teddy nass spritzt und 
beschließt, ihn trocken zu föhnen. Da hat es nun den Föhn ge-
funden und an der Steckdose die Kindersicherung ausgetrickst, 
schlimmstenfalls ist mit der Steckdose etwas nicht in Ordnung 
... Oder dem Kind wird die leere Wohnung plötzlich unheimlich, 
und es rennt alleine auf die Straße. Also einschließen? Niemals! 
Es bricht zwar selten Feuer in einer Wohnung aus, aber es kann 
vorkommen. Das Kind muss jederzeit hinauskönnen. In Fällen, 
in denen man schnell dringend etwas erledigen muss, ist ein 
guter Kontakt zu den Nachbarn Gold wert. An viele Orte kann 
man Kinder mitnehmen, es gibt Betreuungsangebote in Kauf-
häusern, auf Behörden, in Bibliotheken. Fragen Sie danach oder 
regen Sie es an. Genauso wenig dürfen Sie Ihr Kind nachts allein 
lassen. Nachts allein aufzuwachen, überfordert ein kleines 
Kind. Nehmen Sie es lieber zu Freunden mit und lassen es dort 
einschlafen. Manchmal ist es besser, ein schlafendes Kind durch 
die Nacht zu befördern, als sich immer alles zu versagen. 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!          Anzeigenannahme und -beratung

Daniela Vollnhals
Tel.: 030 94511212  ·  Fax: 030 9451149 · E-Mail: d.vollnhals@panketal.de
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SPOrt

ItW – CUP 2019 - G-Junioren

am letzten Sonntag, 03.02.2019, fand das hallenturnier der 
g-Junioren der Sg einheit Zepernick statt. und es war ein voller 
erfolg. In der „ausverkauften“ Schwanenhalle traten 8 mann-
schaften gegeneinander an. alle kleinen Fußballer der Jahr-
gänge 2012/13 hatten ihren Spaß und konnten ihr doch schon 
beachtliches können zeigen. Schöne tore und doch schon ein 
paar beachtliche Spielzüge waren zu bewundern. Zum Schluss 
gab es mit dem Oranienburger Sc einen verdienten Sieger. 
auch die mannschaften aus bernau, biesenthal, Oberhavel/Vel-
ten, eberswalder Sc und zweimal Zepernick waren mit ihren 
Platzierungen zufrieden. es war ein sehr faires turnier.
leider sind aber manchmal eltern anderer meinung und müs-
sten dies wild gestikulieren gegenüber dem Schiri zum aus-
druck bringen. Zum glück wussten sie nicht, wo mein auto 
steht! großen dank an die Organisatoren und eltern für das 
perfekte turnier.

heiko Schickram, Sg einheit Zepernick

am letzten Sonntag, 03.02.2019, fand das hallenturnier der 

Frauengymnastik
Sie wollen fit werden haben aber wenig Zeit?
dann kommen Sie immer montags für 1 Stunde in die Sporthal-
le der grundschule Zepernick um 19:00 uhr.
Wir haben 2 Übungsleiterinnen, die sich wöchentlich abwech-
seln. unsere Übungsleiterinnen haben sich für eine Stunde ein 
trainingsprogramm für die wichtigsten muskelgruppen zusam-
mengestellt und dazu benötigen wir nur eine gymnastikmatte.
gymnastik ist die kunst der leibesübungen. das wissenschaft-
lich begründete System der Pflege, Stärkung und Übung der 
körperkräfte. Wer den ganzen körper in Form bringen will, da-
bei rhythmisches bewegen mit und ohne musik, Vielseitigkeit 
und abwechslung bevorzugt, der sollte das vielfältige angebot 
der gymnastik nutzen. hier kann jeder passende und attraktive 
bewegungsmöglichkeiten finden, von gymnastisch- tänzeri-
schen Übungen bis hin zu zweckgymnastischen trainingsfor-
men. man kann die beweglichkeit erhalten und verbessern (z.b. 
gleichgewicht, bewegungskopplung, rhythmus) und kraft und 
ausdauer verbessern.
Frauengymnastik ist ein beliebtes angebot, das von vielen Frau-
en im alter ab 30 genutzt wird. die ältesten teilnehmerinnen 
sind über 60 Jahre alt und seit bestehen der gruppe mit dabei.
die gymnastikstunde beginnt mit einem herz-kreislauftrai-
ning und anschließenden dehnübungen mit gliederschonender 
gymnastik, wobei hier besonders auf das rücken-aktiv-training 
wert gelegt wird.Zum ausklang der trainingsstunde stehen 
entspannungsübungen auf dem Programm.

durch eine jährlich gemeinsame radwanderung und einer 
Weihnachtsfeier wird die geselligkeit der gruppe gepflegt.
hast du lust auf uns, dann schau auf unsere homepage Sgein-
heit-Zepernick.de/abteilungen.
Oder melde dich bei:
 
christa rauschke
tel.: 030/9446858   e-mail: rauschke@gmx.de
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SG Schwanebeck 98 e.V. 
DankeSCHÖn-VeRanStaltUnG

mit der zur tradition gewordenen Veranstaltung bedankt sich 
der hauptvorstand der Sg Schwanebeck 98 e.V. bei seinen 
Übungsleitern, trainern, abteilungsleitern, unterstützern und 
Sponsoren. nur durch ihre tatkräftige unterstützung und ihr 

ehrenamtliches engagement 
ist es möglich unseren 1085 
mitglieder in 15 abteilun-
gen ein abwechslungsreiches 
Sport- und Freizeitangebot zu 
bieten. es ist heutzutage nicht 
mehr selbstverständlich, so 
zahlreiche unterstützung zu 
bekommen.
nach einer kurzen eröffnung 
durch unseren hauptvorstand 
und einer kleinen Stärkung 
gab es  für jeden ein danke-

schön-Präsent. die dankeschön-Veranstaltung im Januar ist 
der erste termin im Jahr. Wir freuen uns auf weitere schöne 
und bekannte höhepunkte und laden alle herzlich ein, daran 
teilzunehmen.

TERMINE 2019

auszeichnungen 
für Zepernicker Hundesportler 

Zum Jahresende 2018 wurden auf der Fachausschusssitzung 
turnierhundesport (thS) die Sieger des berlin/brandenburg 
cup geehrt. der cup ist eine Saisonwertung, in welche die Wett-
kampfergebnisse aller turniere des Jahres einfließen. Punkt-
beste bei den Frauen war dabei Ilona blume mit ihrem Snowy 
(australien Shepherd) vom hundesportverein Zepernick e.V.
am 27.01.19 wurden auf der Jahreshauptversammlung des 
SgSV landesverband berlin/brandenburg die Sportler des 
Jahres 2018  in den jeweiligen Sportarten ausgezeichnet. diese 
Sportler wurden von den mitgliedsvereinen im Vorfeld vorge-
schlagen und gewählt. 
und auch die Sportlerin des Jahres im turnierhundesport 
kommt aus dem hundesportverein Zepernick.

kathrin Salzwedel mit ihrem kalle (american bulldog) haben 
sich im 5.000 meter geländelauf die titel auf der landesmei-
sterschaft und auch der nachfolgenden regionalmeisterschaft 
gesichert. damit qualifizierte sich das team für die deutschen 
meisterschaft und belegte dort in einem sehr starken Starter-
feld einen hervorragenden 10. Platz.
grade weil kalle kein typischer laufhund ist, sind die leistung 
der beiden umso höher einzuordnen. 
die Wahl wurde aber auch mit ihrem sportlich fairen und vor 
allem mitfühlenden Verhalten im rahmen der Wettkämpfe be-
gründet. So fiebert sie mit allen Starten mit, spendet im Vorfeld 
Zuspruch und im nachgang lob oder trost. 
der hundesportverein Zepernick ist sehr stolz auf seine erfolg-
reichen mitglieder und gratuliert beiden Sportlerinnen zu ihren 
herausragenden leistungen.
www.hsv-zepernick.de

hundesportverein Zepernick e.V., manuela müller

Kathrin Salzwedel mit Kalle Ilona Blume mit Snowy
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Bericht der leichtathletik
Seit vielen Jahren fahren die leichtathleten aus Panketal an-
fang Februar in die messestadt leipzig zum Schülersportfest. 
nicht nur die konkurrenz aus mitteldeutschland auch die tolle 
arena machen den Wettkampf zum erlebnis.
bei der 17. auflage wurden die Veranstalter jedoch förmlich 
überrollt, über 1.300 teilnehmen waren dabei und machten 
eine mammutveranstaltung daraus. Viele wollten dort starten, 
wo am kommenden Wochenen-
de die deutschen Spitzenleicht-
athleten um die meisterschaf-
ten antreten.
aus dem urlaub heraus wur-
de dieser Wettkampf für die 
Sportler von empor niederbar-
nim zum Fest. Fast alle konnten 
bestleistungen erreichen und 
auch einige medaillen gingen 
mit nach Panketal. 2 x gold si-
cherte sich lia Steinfuhrt (11 
Jahre), sie siegte im Weitsprung 
mit guten 4,25 m und in einem 
sehr guten 800 m lauf  in 2:47,57 
min und Silber gab es über 60 m 
hürden in 10,53 sec. amelie de 
beer (10 Jahre) gewann über 
60 m hürden in 10,74 sec, und 
jeweils Silber über 50 m Sprint 
in 7,68 sec, 800 m mit 2:45,01 
min, Weitsprung mit 4,09 m und 

im medizinballstoßen mit 4,90 m. auch holte sich maria rappel 
(17 Jahre) wieder gold im Weitsprung. Weitere medaillen ge-
wannen rika Schaarschmidt (14 Jahre) Silber im kugelstoßen 
mit 10,84 m und michelle Weinreich (14 Jahre) bronze über 
60 m hürden in 9,90 sec. aber auch levke netta (12 Jahre) 
oder lina Jurack (11 Jahre) zeigten sehr gute leistungen und 
konnten sich im Vorderfeld behaupten. teilweise waren über 

60 teilnehmer am Start. die 
empor Sportler können Stolz 
auf ihre erbrachten leistungen 
sein und so wurde auch amelie 
durch eine reporterin der leip-
ziger Volkszeitung interviewt.
nach 13 Stunden Wettkampf 
ging es am späten abend er-
schöpft aber glücklich nach 
Panketal zurück. am kommen-
den Wochenende stehen für 
die jüngeren empor Sportler 
die mehrkampfmeisterschaf-
ten in cottbus auf dem Pro-
gramm. auch hier wollen sie 
wieder erfolgreich sein und mit 
medaillen nach hause fahren, 
gut vorbereitet und motiviert 
sind sie.

leipzig - 
mannschaft empor 
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SENIOREN

Heute schreiben wir den 7. Fe-
bruar. Motto war Fasching zu 
feiern. Viele unserer Mitstreiter 
fanden auch großen Gefallen 
daran, sich zu kostümieren. We-
nigstens hatte fast jeder einen 
Faschingshut auf. Unsere beiden 
Musikerinnen begrüßten die 
Ankommenden mit einem Tanz-
lied. Das hob gleich zum Anfang 
schon ungemein die Stimmung. 
Einige ließen sich davon gleich 
gefangen nehmen und tanzten in 
den Saal hinein. Der war auch fa-
schingsmäßig geschmückt, wobei 
uns die Gemeinde insbesondere 
der Hausmeister des Hauses tat-
kräftig unterstützte. Hier nochmals ein großes Dankeschön!!!
Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken, – es gab natürlich Pfann-
kuchen, konnten wir das Tanzbein schwingen. Das wurde auch 
kräftig genutzt. Hier lass ich einfach mal die Bilder sprechen, um 
auch die Stimmung einzufangen.

  

Aber auch die Polonaise durfte nicht fehlen.

Und wir steigerten uns noch. Einige hatten sich darauf vorbe-
reitet uns einige lustige Einlagen zu bringen. Es kam wohl nicht 
ganz den Büttenreden im Karneval gleich, aber Anfänge waren 
ohne weiteres erkennbar.
 
Als Fazit kann man nur sagen, wir hatten wieder viel Spaß. 
Gegen 18.00 Uhr haben wir dann unser Abendbrot genossen. 
Vielen Dank nochmals unseren beiden Musikerinnen, die uns so 
schwungvoll aufgespielt haben.  

Es gab auch gesangliche Einlagen. Mehr kann man sich schon gar 
nicht mehr einbringen, damit ein Fest gut gelingt. Danke.
 
Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge
Renate Friede

Faschingsfest bei den Senioren am Genfer Platz

 
Stasik – Elektromobile 

Partner für Ihre Region 

      

• Elektromobile 

Akazienstr.18a • 16321 Bernau / Birkenhöhe • 03338-755808
www.stasik-elektromobile.de 

• Treppenlifte • Werkstatt • Ausstellung

1119_Stasik Neu_80x50.indd   1 04.09.2018   12:47:40 Uhr

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Daniela Vollnhals

Tel.: 030 94511212  ·  Fax: 030 9451149
E-Mail: d.vollnhals@panketal.de
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Seniorensportgruppe in Schwanebeck

Gymnastik unter fachgerechter Anleitung tut Leib und Seele gut

Die Seniorensportgruppe von Schwanebeck unter Leitung von  Frau  Simone Bonheio trifft sich jeden Donnerstag von 8.30- 9.30 
Uhr im Jugendklub „Würfel“ an der Schwanebecker Schule. Hier lernen wir, unseren Körper fit zu halten. Die unserem Alter  ange-
passten Übungen im Stehen und im Sitzen helfen uns im Alltag, um Unfällen vorzubeugen und unsere Muskulatur zu stärken. 
Außerdem macht es in Gesellschaft mehr Spaß.
Schaut doch mal vorbei.
Vielleicht gefällt es Euch bei uns

M. Schmager

Bahnhofstraße 80 · 16341 Panketal · Tel.: (030) 944 19 575
www.mecoso.de

Elektrorollstühle • Scooter • Schiebehilfen
Rollstühle • Badhilfen • Pflegebetten • Kommunikationshilfen

Hilfen für den Alltag • Bandagen u.v.m.

- GmbH & Co. KG -
Medizin- und Rehatechnik

Sanitätshaus
zertifiziert nach ISO 13485

Öffnung: Donnerstag 08:00-17:00 Uhr

90 x 32 mm, Arial, TimesNewRoman
Bauanträge
  Bauplanung
    Neubau
      Umbau usw.
        Wohnen
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WARZ INIAK
Ingenieurbüro für Architektur & Hochbau

Dipl.-Ing. Frank Warziniak
Karower Str. 35, 16341 Panketal

Mail: f.warziniak@t-online.de
www.warziniak-ingenieurbuero.com

   

Vergrößerung
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WARZ INIAK
Ingenieurbüro für Architektur & Hochbau

Dipl.-Ing. Frank Warziniak
Karower Str. 35, 16341 Panketal

Mail: f.warziniak@t-online.de
www.warziniak-ingenieurbuero.com
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KIRCHE

Die Evangelische Kirchengemeinde Zepernick 
heißt Sie willkommen!

Folgende Gottesdienste finden im Januar in der St. Annenkir-
Folgende Gottesdienste finden im Februar in der St. Annenkir-
che mit Kindergottesdienst statt.
03.03.2019	 10:30 Uhr Familiengottesdienst mit Abendmahl
10.03.2019	 10:30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem 
	K irchencafé
17.03.2019	 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
24.03.2019	 10:30 Uhr Gottesdienst 
31.03.2019	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Im März findet jeden Donnerstag um 19:00 Uhr eine Passions-
andacht in der St. Annenkirche statt.

Gottes Wort in den Seniorenheimen: 
05.03.2019	 10:00 Uhr Gottesdienst Eichenhof
19.03.2019	 10:00 Uhr Morgenandacht Eichenhof
22.03.2019	 15:00 Uhr Gottesdienst Elisenhaus
28.03.2019	 10:00 Uhr Gottesdienst Rotunde

Auch sonst gibt es bei uns im Gemeindehaus viel zu entdecken:
Montags
15-17 Uhr	K reativkreis, Basteln für alle Interessierten
		  16:15 Uhr	 Singschule
		  18:00 Uhr	 Flötenensemble
		  19:30 Uhr 	 Posaunenchor
Dienstags
16:15–17.15 Uhr	K inderkirche für die 1.&2. Klasse
17:30-20:00 Uhr	 Junge Gemeinde
19:00 Uhr	G estalten Gruppe, Basteln und Gestalten
Mittwochs
14:45-15:45 Uhr 	K inderkirche für die 3. Klasse
16:15-17:15 Uhr	K inderkirche für die 4. Klasse
17:30-18:30 Uhr	K inderkirche für die 5.&6. Klasse
15:30 Uhr	K langflöhe (Vorschulkinder)
17-19 Uhr	K onfirmandenunterricht
19:30 Uhr	 St. Annen Kantorei
19:00 Uhr	T anzkreis im Luthersaal in der Schillerstraße
Donnerstags
16:45-17:45 Uhr	K inderkirche für die 5.&6. Klasse II
Freitags
9:30-11Uhr	 Seniorentanzkreis im Luthersaal in der 
		  Schillerstr. 

Am 07.03.2019 um 09:00 Uhr trifft sich unser Diakoniekreis und 
am 14.03.2019 um 14:00 Uhr freut sich unsere Rentnerrunde 
auf Sie. 

Alle Termine sowie Beschreibungen finden Sie auf unserer Sei-
te www.zepsch.de oder Sie rufen uns unter 030 944 14246 an.

Wir freuen uns auf Sie!
Pfarrer Wolf Fröhling

Die Neuapostolische Kirche lädt herzlich  
zu ihren Gottesdiensten  

in die Menzelstraße 3b ein

Regelmäßige Gottesdienste: 
Sonntag um 10.00 Uhr und 
Mittwoch um 19.30 Uhr
Gäste sind stets herzlich willkommen! 
Neuapostolische Kirche Berlin Brandenburg 
Kirchengemeinde Zepernick www.nak-bbrb.de

Silvia Fröschner 

Willkommen in der Friedenskapelle 
Zepernick, Straße der Jugend 15 

Evang.-Meth.-Kirche

Sonntag	 03.03.19	 15.00 Uhr	G ottesdienst mit 
			A   ufnahme in die Kirche und 
			K   affeetrinken
Dienstag	 05.03.19	 15.00 Uhr	 Senioren 55 +
Donnerstag	07.03.19	 19.00 Uhr	 Jazzkonzert mit Stefan 
			G   raser
Sonntag	 10.03.19	 10.30 Uhr	G ottesdienst mit 
			K   irchenkaffee
Mittwoch	 13.03.19	 19.30 Uhr	 Ökumene-Bibelgespräch
Sonntag	 17.03.19	 10.30  Uhr	G ottesdienst und 
			G   emeindeversammlung
Sonntag	 24.03.19	 10.30 Uhr	G ottesdienst mit 
			K   irchenkaffee
Sonntag	 31.03.19	 10.30 Uhr	G ottesdienst mit 
			K   irchenkaffee

Pastor Andreas Fahnert
E-Mail zepernick@emk.de, Tel. 03301 706029
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POLITIK

Mitteilungen des SPD-Ortsvereins Panketal

Der SPD-Ortsverein Panketal lädt zu seiner nächsten öffent-
lichen Mitgliederversammlung am 04. März 2019 um 19.00 in 
den AWO-Seniorenclub, Heinestraße 1, OT Zepernick herzlich 
ein. Auf der Tagesordnung steht die Vorbereitung auf die Kom-
munalwahl am 26. Mai. 

Weitere Informationen und Termine unter www.spd-panketal.de
oder auf  facebook: spd panketal

Uwe Voß

SPD-Fraktion –  
Frauen in der Kommunalpolitik

Am 19. Januar 1919 nahmen erstmals Frauen an der Wahl 
zur verfassungsgebenden Nationalversammlung in Deutsch-
land teil. Damals kandidierten 300 Frauen. 80 Prozent der 
Frauen nahmen ihr Stimmrecht wahr. 
Die Sozialdemokratin Marie Juchaz war die erste Frau die 
am 19.2.1919 eine Rede in der Nationalversammlung hielt. 
Inzwischen gibt es Geschlechterquoten, die einen Minde-
stanteil von Frauen in bestimmten Gremien wie Vorstände 
oder Aufsichtsräten festlegt. Die SPD berücksichtigt in ihren 
Gremien eine 40 % Quote. 
Frauen müssen sich bei der Abstimmung jedoch auch beim 
Wähler durchsetzen. In die derzeitige Gemeindevertretung 
haben es nur 7 Frauen von 28 Gemeindevertretern ge-
schafft. Das entspricht nicht dem Frauenanteil in der Ge-
sellschaft. Frauen bewältigen Beruf und Familie und sind 
kompetent in allen Politikfeldern.
Bei den Kommunalwahlen 2019 entscheiden Sie, ob sich der 
Anteil der Frauen verbessert!
Die SPD-Fraktion wünscht allen Frauen einen schönen Frau-
entag!

Ursula Gambal-Voß, Fraktionsvorsitzende 
Bilder privat

Alt Zepernick 19      
16341 Panketal

      030 / 856 207 20
     kanzlei@fkf-fischer-rae.de
       www.fkf-fischer-rae.de

Silke Fischer-Koplanski
Enrico Fischer
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Einladung zur SPD-Fraktionssitzung

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung 
der nächsten Gemeindevertretung und der Aus-
schüsse findet am

–	 Donnerstag, den 14.03.2019 um 19.00 Uhr 
–	 im Rathaus Panketal, Rathaussaal, in der Schönower Str. 

105 statt. 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Sie haben 
Gelegenheit Fragen zu stellen und Anregungen vorzubringen.  
Sie erreichen mich unter der Telefonnummer: 030 - 9443331 
oder 
per Mail: Voss-SPD-Panketal@gmx.de . 
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der 
SPD-Panketal.de/Fraktion.

Ursula Gambal-Voß
Fraktionsvorsitzende

Ursula Gambal-Voß, Marina 
Heling, Bettina Budnik

Fraktionsalltag

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme und 
-beratung

Daniela Vollnhals

Tel.: 030 94511212

Fax: 030 9451149

E-Mail: 
d.vollnhals@panketal.de
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DIE LINKE Panketal informiert

Die Mitgliederversammlung des Ortsverbandes der Partei 
DIE LINKE findet Montag, den 11. März 2019 im Rathaussaal 
der Gemeinde Panketal statt. 
Thema: Vorbereitung der Kommunalwahlen am 26. Mai 2019.
Beginn: 19:00 Uhr

Die Fraktion DIE LINKE in der Gemeindevertretung Panketal 
trifft sich Mittwoch, den 13. März 2019 im Rathaussaal, Schö-
nower Straße 105, zu ihrer planmäßigen Sitzung. 
In öffentlicher Beratung werden vor allem die Vorlagen zur 
Sitzung der Gemeindevertretung am 25. März 2019 sowie wei-
tere aktuelle kommunalpolitische Themen behandelt. Darunter 
auch eine wiederholt geforderte 30 km/h Geschwindigkeits-
begrenzung auf der L314 (Alt Zepernick-Bernauer Straße, bis 
Händelstraße) sowie auf der L200 im Ortsteil Schwanebeck.
Ein von der Gemeindeverwaltung angestrebter Vor-Ort-Termin 
mit der Unteren Verkehrsbehörde wird durch uns aktiv unter-
stützt.  
Beginn: 19:00 Uhr

Unseren Linken Stammtisch 
haben wir Mittwoch, den 27. März 2019 wieder in Leo’s Restau-
ration (Weinkeller) reserviert.
Wer Interesse hat, in ungezwungener Atmosphäre Gedanken 
und Meinungen zu aktuellen politischen Themen oder zu neuen 
Entwicklungen in unserer Gemeinde auszutauschen, ist herzlich 
eingeladen.
Beginn: 19:00 Uhr

Weitere Informationen über die Realisierung unseres Kom-
munalwahlprogramms 2014-2019 und unser Kommunalwahl-
programm 2019 bis 2024, Anträge unserer Fraktion an die Ge-
meindevertretung, Anfragen an den Bürgermeister  u.a. Stand-
punkte zum  Straßenbau in Panketal, zur Schulentwicklung in 
Panketal, zum ÖPNV, zum Bau des Radweges an der L 200 von 
Gehrenberge nach Bernau, zum 29. Panketaler Gespräch und 
zu weiteren wichtigen aktuellen kommunalpolitischen Themen 
finden Sie im Internet unter: www.dielinke-panketal.de 

Christel Zillmann	L othar Gierke
Fraktionsvorsitzende	 Vorsitzender des Ortsvorstandes

CDU Panketal

Bei der Kommunalwahl am 26. Mai 2019 werden in Panketal 
die Vertreterinnen und Vertreter für die Gemeindevertretung 
sowie die Ortsbeiräte in Schwanebeck und Zepernick gewählt. 
Diese Wahl entscheidet darüber, wer in den kommenden fünf 
Jahren über Investitionen, Bildungsausgaben und die Ortsent-
wicklung bestimmt. 
Panketal braucht eine starke CDU. Wir stehen für die Entla-
stung beim Straßenbau, für bessere Kinderbetreuung und eine 
weitere Grundschule sowie für den Erhalt unseres grünen Ort-
scharakters. Wir sind die Partei, die für einen verantwortungs-
vollen Umgang mit Steuergeldern eintritt und die Erhöhung 
von Grund- und Gewerbesteuern ausschließt.
Am 31. Januar haben die Mitglieder der CDU Panketal entschie-
den, folgende Kandidatinnen und Kandidaten für die Wahl 
der Gemeindevertretung (und Ortsbeiräte) aufzustellen:
  1. Andreé Reschke		  (Zepernick)
  2. Christin Enkelmann		  (Zepernick)
  3. Prof. Dr. Karl-Heinz Fittkau	 (Schwanebeck)
  4. Bernd Köbke		  (Zepernick)
  5. Frank Friese-Pawel		  (Schwanebeck)
  6. Frank Enkelmann		  (Zepernick)
  7. Dr. Reiner Jurk		  (Schwanebeck)
  8. Marcel Assmann		  (Schwanebeck)
  9. Marlies Morgenstern 		  (Zepernick)
10. Matthias Schröder		  (Zepernick)
11. Franziska Pawel		  (Schwanebeck)
12. Olaf Petrasch		  (Zepernick)
Wir treten mit einem starken und motivierten Team an. Unter 
den Kandidaten finden sich „alte Hasen“ mit viel Erfahrung 
ebenso wie junge Mitglieder, die frische Ideen einbringen. Ob 
Panketaler Urgestein oder zugezogen, jung oder alt, Mann 
oder Frau, junge Eltern oder Großeltern, Handwerker oder 
Hochschuldozent – alle Kandidaten setzen sich mit ganzem 
Herzen für unser Panketal ein und verfolgen zusammen ein Ziel:  
Panketal. Besser machen!

Die nächste Fraktionssitzung findet am 13. März um 19 Uhr im 
Rathaus (Glaskasten) statt. Wir laden Sie wie immer herzlich ein, 
Ihre Anliegen einzubringen und sich mit uns zu kommunalen 
und überregionalen Themen auszutauschen.

Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben, nehmen Sie gern 
Kontakt mit uns auf. 
Sie können uns per Email unter cdu.panketal@googlemail.com 
sowie über Facebook und unsere Internet-Seite www.cdu-pan-
ketal.de erreichen.

Ihre CDU Panketal
Frank Enkelmann (Vorsitzender)
Bernd Köbke (Fraktionsvorsitzender CDU/FDP)

Von links nach rechts: Marcel Assmann, Frank Friese-Pawel, Matthias 
Schröder, Frank Enkelmann, Olaf Petrasch, Christin Enkelmann, Bernd 
Köbke, Andreé Reschke, Franziska Pawel, Marlies Morgenstern, Dr. 
Reiner Jurk, Prof. Dr. Karl-Heinz Fittkau

Hoffmann�&�Partner

Mitglied�der�European�Tax�&�Law

E LTE L

Tätigkeitsschwerpunkte
• Gestaltende Steuerberatung • Existensgründerberatung
• betriebswirtschaftliche Beratung • Erstellung von Steuererklärungen
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Wählergruppe in Panketal gegründet –  
Kandidaten für Kommunalwahlen gesucht

Gemeinsam in Panketal – sozial, kompetent, überparteilich 
(GiP)
Am 16. Januar 2019 gründete sich in Panketal die Wählergrup-
pe „Gemeinsam in Panketal – sozial, kompetent, überpartei-
lich“, kurz GiP.
Nach dem Willen der Beteiligten tritt die Wählergruppe zu den 
Kommunalwahlen im Mai 2019 für die Gemeindevertretung, die 
Ortsbeiräte Zepernick und Schwanebeck sowie für den Kreistag 
Barnim an. Dazu erfolgt eine Aufstellung von Kandidatinnen 
und Kandidaten am 15. Februar 2019 im Rahmen einer Aufstel-
lungsversammlung. Interessierte Panketalerinnen und Panketa-
ler, die sich mit den Grundzügen des Wahlaufrufs identifizieren 
können und Interesse an einer aktiven Mitgestaltung  unseres 
Ortes haben, können sich bis dahin an die GiP, vertreten durch 
Sigrun Pilz (mail: sigrun.pilz@gmx.de) wenden.
Auch Menschen, die nicht selber kandidieren möchten, aber die 
Bemühungen der Gruppe anderweitig unterstützen möchten, 
sind jederzeit willkommen.
Von Mitte Februar bis 21. März können im Rathaus die Unter-
stützer-Unterschriften geleistet werden, die nötig sind, damit 
die Wählergruppe GiP in Panketal zur Wahl antreten kann. Dazu 
möchten wir hiermit ebenfalls alle Bürgerinnen und Bürger 
aufrufen. Eine Unterschrift als Unterstützer verpflichtet nicht 
zur Wahl der GiP.

Gründungsaufruf
Wir Bürgerinnen und Bürger Panketals wollen aktiv am gesell-
schaftlichen, kulturellen und sozialen Leben im Ort mitwirken. 
Dafür optimale Rahmenbedingungen zu schaffen ist Aufgabe 
von Gemeindevertretung und Ortsbeiräten. Oft dominieren 
jedoch parteipolitische Erwägungen, taktische Spielchen oder 
Einzelinteressen das Handeln in den gewählten Gremien.
Am 26. Mai finden die Kommunalwahlen statt. Zeit und Gele-
genheit, engagierten Bürgerinnen und Bürgern über Parteig-
renzen hinweg eine Stimme in der Gemeindevertretung und in 
den Ortsbeiräten zu geben. Deswegen gründet sich in diesen 
Tagen die Wählergruppe

Gemeinsam in Panketal – sozial, kompetent, überparteilich 
(GiP).
Der gesellschaftliche Wandel macht vor den Gemeindegrenzen 
nicht halt: Neue Fragen und vor allem innovative Antworten dar-
auf sind nötig. MITEINANDER – so lautet ein Lösungsansatz, den 
wir vertreten und einbringen wollen. Jung und Alt, Familien und 
Alleinstehende, Alteingesessene und Zugezogene, Häuslebauer 
und Mieter*innen – nur gemeinsam wird es uns gelingen, die 
Lebensqualität im Ort so zu erhalten und so zu gestalten, dass 
diese für alle gleichermaßen hoch ist und bleibt. Für eine Politik 
mit Augenmaß und einem trotzdem nötigen Weitblick. Für eine 
Politik des sozialen Ausgleichs. Für eine Politik der Vernunft über 
Parteigrenzen hinweg – dafür machen wir uns stark!

Die vier wesentlichen Felder unserer Politik sind:
1.	K inder und Jugendliche fördern
2.	 Familien unterstützen
3.	 Inklusion als selbstverständliche Aufgabe und Chance für 

alle
4.	A ktives Altern ermöglichen

Generationengerechtigkeit darf kein Schlagwort bleiben. Es 
muss gelebtes Selbstverständnis werden. Alle größeren Inve-
stitionen in Panketal sollen künftig auch unter diesem Aspekt 
geplant und getätigt werden. Aus diesem Grund steht die 
Schaffung eines Bürgerhauses für alle Panketalerinnen und 
Panketaler auf unserer Prioritätenliste ganz oben. Ein Ort der 
Begegnung, ein Ort für alle Generationen, ein Ort des sozialen 
und kulturellen Miteinander ist ein wichtiger integrativer Be-
standteil einer Gemeinde. Ob Vereinstreff, Schülercafé, Kon-
zertsaal, Freizeittreff oder Sozialberatung – ein Bürgerhaus 
für Jung und Alt in Panketal deckt zahlreiche Bedürfnisse ab 
und führt zu mehr Identifikation mit der eigenen Gemeinde. 
Gemeinsam mit anderen Vereinen, Initiativen oder Gemeinde-
vertretern wollen wir daher die Voraussetzungen für die Errich-
tung eines Panketaler Bürgerhauses schaffen.
Kunst, Kultur, Lernen, Freizeit – diese Aspekte des Gemeinde-
lebens wollen wir insbesondere weiterentwickeln oder aus-
bauen. Soziales Miteinander über Generationsgrenzen hinweg 
wollen wir unterstützen.

Gestalten wir gemeinsam das Lebensumfeld, in dem wir, unsere 
Kinder und unsere Enkelkinder, gerne leben wollen!
Gemeinsam in Panketal!

V.i.S.d.P.
„Gemeinsam in Panketal“ - c/o Sigrun Pilz
Braunlager Str. 2, 16341 Panketal
mail: sigrun.pilz@gmx.de

Thorsten Wirth

Schwester Agnes
HAUSKRANKENPFLEGE

Inh. Manuela Haß
Alt Zepernick 28
16341 Panketal OT Zepernick
Telefon: 030/53 14 49 75 · Fax: 030/53 14 49 73
E-Mail: info@schwester-agnes.eu · www.schwester-agnes.eu

Einladung zur Fraktionssitzung 
BVB Freie Wähler / Unabhängige Grüne

Wann:	Mittwoch, den 13.März ab 18:00 Uhr
Wo:	 im Restaurant Francavilla am S-Bf. Röntgental

Wir möchten zu folgenden Hauptthemen herzlich einladen:
1.	 „Mobilitätskonzept Panketal 2030“, einschl. Bahnhofsumfeld 

S-Bf. Röntgental und S-Bf. Zepernick
2.	 Probleme bei der Einhaltung der Geschäftsordnung in den 

Sitzungen der Gemeinde Panketal
3.	K ommunalwahlen am 26. Mai, mit Teilnahme der beiden 

Fraktionspartner BVB Freie Wähler und Unabhängige Grüne
4.	B eschlussvorlagen, Anträge und Anfragen zur kommenden 

Sitzung der Gemeindevertretung am 25. März

Weitere Informationen wie Aktualisierung der Tagesordnung
sowie Vollständige Auslegung des „Mobilitätskonzeptes Panke-
tal 2030“, einschl. Pläne können auf unserer Fraktionswebsite
www.gruenespanketal.de / Themen eingesehen werden.

Mit freundlichen Grüßen

Jochen Bona  Fraktionsvorsitzender

die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

0146_Panketal Bote_02 Korr.indd   35 18.02.2019   14:09:35 Uhr



36	 | 28.  Februar 2019	 	 Gemeinde Panketal - Nummer 02

SERVICE

Die Behindertenbeauftragte  
informiert 

In der letzten Gemeindevertretersitzung wurde 
der Bau einer dritten Grundschule für Panketal 
beschlossen. Ein Standort wurde noch nicht fest-
gelegt. Bei der Planung wird genau wie bei dem 
Schulergänzungsbau in der Möserstraße an Kinder 
mit Beeinträchtigungen gedacht.
Die Brückenbauarbeiten der Deutschen Bahn im 
OT Zepernick haben begonnen. 
Während dieser Arbeiten müssen die Behinderun-
gen für Bürger mit Beeinträchtigungen möglichst 
geringgehalten werden. Dafür werde ich mich ein-
setzen.

Die „nächste Sprechstunde“ für Betroffene und 
Angehörige findet am Dienstag, den 12.03.2019,  
17 - 18 Uhr im „Glaskasten“ des Rathauses statt.

Die Behindertenbeauftragte ist telefonisch er-
reichbar unter: (030) 94791188 und 
E-Mail: fannytrometer@gmail.com. 

Ilona Trometer

- EUTB -  
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung

Die Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung beinhaltet die ganzheitliche Beratung 
von Menschen mit Behinderungen und sol-
chen, die davon bedroht sind sowie deren 
Angehörige. 
Sie übernimmt eine Wegweiserfunktion in 
der sozialen Unterstützungslandschaft und 
dient der Stärkung der Eigenverantwortung 
und Selbstbestimmung von Menschen mit 
Behinderungen. 
Unsere Beratungsstelle ist ein ergänzendes 
Angebot zu den bislang bestehenden Bera-
tungsangeboten. Alle Beratungen erfolgen 
komplett unabhängig von einem sozialen 

Leistungsträger – oder Leistungserbringer und sind für die 
Beratungssuchenden kostenfrei. Das Beratungsteam setzt sich 
aus selbst betroffenen Menschen mit Teilhabebeeinträchti-
gung oder deren Angehörigen – sogenannten peers sowie 
aus professionell ausgebildeten Beratern zusammen. Für die 
Vielfalt der möglichen Beratungsthemen sind wir gut mit allen 
EUTB-Partnern und Selbsthilfeverbänden vernetzt, so dass im 
Bedarfsfall auch an spezialisierte kompetente Berater weiter 
vermittelt werden kann. 
Alle BeraterInnen sind qualifiziert und ausschließlich den Rat-
suchenden verpflichtet.
Wir wollen insbesondere Orientierungs-, Planungs- und Ent-
scheidungshilfe für Brandenburger Familien bieten, die mit 
einem Kind, Jugendlichen oder jungen Erwachsenen mit einer 
Behinderung leben. 
Bei Bedarf bieten wir auch Hausbesuche an.

EUTB Teilhabeberatungsstelle
Karl-Marx-Straße 30
16321 Bernau
Sprechstunden: Montag, 
Dienstag von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 
Donnerstag von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefon: 03338/7515210, 7515211 und 7515213

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Daniela Vollnhals
Tel.: 030 94511212  ·  Fax: 030 9451149

E-Mail: d.vollnhals@panketal.de
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Rentenberatung
Dietrich Schneider- Versichertenberater der Deutschen 

Rentenversicherung Bund Dietrich.Schneider@t-online.de

Im März und April 2019 
finden die Sprechstunden

am Mittwoch, den 06.03. und 20.03.2019 sowie
am Mittwoch, den 17.04. und 24.04.2019

(nur 11-14 Uhr)
im

Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum im Bucher Bürgerhaus 
Franz-Schmidt-Straße 8-10 in 13125 Berlin-Buch statt.

Termine bitte unter  0170 - 8119355  oder   
030 - 96207341.

Zur Beachtung:
Vom 25.03.-12.04.2019 sind leider 

keine Terminvereinbarungen möglich.

Von Anfang an bekannt

Sie haben gerade ein Gewerbe in Panketal angemeldet? Dann 
ist jetzt der beste Zeitpunkt, um darüber im Panketal Boten 
zu berichten. Stellen Sie Ihr Gewerbe, Ihr Geschäft oder Ihre 
Dienstleistung mit einem kurzen kostenlosen Artikel vor.
Aber auch wenn Ihr Unternehmen mittlerweile schon ein Jubi-
läum feiert, können Sie gerne einen Artikel darüber im Panketal 
Boten veröffentlichen.

D. Vollnhals
Öffentlichkeitsarbeit

0146_Panketal Bote_02 Korr.indd   37 18.02.2019   14:09:42 Uhr



0146_Panketal Bote_02 Korr.indd   38 18.02.2019   14:09:46 Uhr



030-94 38 04 70
Blankenburger Chaussee 67  I  13125 Berlin 

030-94 38 04 70
Blankenburger Chaussee 67  I  13125 Berlin 

Meister-
haft auto

reparatur
Lautenbach & Bunge GbR
Meisterbetrieb

• Service & Reparatur
• Zulassungsservice
• TÜV & AU

Bucher Str. 51 · 16341 Panketal · Tel. 030/944 62 97
zepernick123@t-online.de · www.as123zepernick.de

Lautenbach u Bunge_cmyk_90x65.in1   1 21.07.2017   14:04:13 Uhr
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Richard-Wagner-Str. 11a,  16341 Panketal Fax 030 - 945 177 56

Frank Herbst GERICHTLICH ZUGELASSENER RENTENBERATER
    Diplom - Verwaltungswirt für Sozialversicherungsrecht /

Prozessagent

Tel. 030 - 944 74 49
Rentenversicherung (AAÜG), Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht

Antrags-, Überprüfungs- und Klageverfahren (inkl. mündl. Vertretung) vor den Sozialgerichten

16341 Panketal Geschäftszeiten:
Schönower Str. 78 Mo - Do 07.00 - 16.30 Uhr
Tel.:  (030) 9 44 43 00 Di 07.00 - 18.00 Uhr
Fax: (030) 9 44 61 58 Fr 07.00 - 13.30 Uhr

Baufinanzierer
aufgepasst!

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Daniela Vollnhals

Tel.: 030 94511212  ·  Fax: 030 9451149
E-Mail: d.vollnhals@panketal.de
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Vereine stellen sich vor

das Vereinsleben der gemeinde Panketal ist le-
bendig und vielfältig, aber längst nicht alle Verei-
ne sind auch bekannt.

möchten Sie Ihren Verein den neuzugezogenen 
oder auch alteingesessenen präsentieren, haben 
Sie hier im Panketal boten die möglichkeit. 

Schicken Sie einen kleinen artikel über Ihre akti-
vitäten an d.vollnhals@panketal.de, gerne auch 
mit bild.

auf der Webseite der gemeinde Panketal findet 
sich eine lange liste vom „angelsportverein“ bis 
zum „Zuhause gesucht tierschutzverein“. 

Sollten Sie Ihren Verein in dieser Übersicht nicht 
wiederfinden oder die angaben fehlerhaft sein, 
informieren Sie uns bitte unter: 
d.vollnhals@panketal.de oder telefonisch unter 
030 94511212, damit die daten aktualisiert wer-
den können.

daniela Vollnhals
Öffentlichkeitsarbeit

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Daniela Vollnhals
Tel.: 030 94511212  ·  Fax: 030 9451149

E-Mail: d.vollnhals@panketal.de

Hurra, wir sind da
die geburt eines babys ist die schönste nachricht für die ganze 
Familie und alle Freunde. 

endlich ist das baby da und nun soll es auch jeder wissen! 

Falls Sie vor kurzem auch nachwuchs bekommen haben und 
das gerne mitteilen möchten, schicken Sie uns ein Foto mit ein 
paar Zeilen an d.vollnhals@panketal.de

daniela Vollnhals, Öffentlichkeitsarbeit

Technische	Anlagen	Schmidt
-	Installation	-	Wartung	-	Instandhaltung	-

-	Satelliten	-	BK	-	Anlagen	-
-	Hotel	-	Pensionen	-	Privat	-

-	Elektrotechnik	-

Karsten	Schmidt	 Tel.:	 030	/	67	82	67	20
16341	Panketal	 Fax:	 030	/	67	82	56	36
Triftstraße	44	 Funk:	 0152	/	266	792	76

E-Mail:	info@t-a-schmidt.de
Homepage:	www.T-A-Schmidt.de zugelassen	von	der	HWK

Tel.:  030 - 94 41 31 32
Web: www.stb-panketal.de

Dorfstraße 8
16341 Panketal

Jahresabschluss | Beratung

Finanz- & Lohnbuchhaltung
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PANKETALBOTE Mediadaten/Anzeigenpreisliste gültig ab 07/2017 

Herausgeber:   Gemeinde Panketal, Der Bürgermeister 
Erscheinungsweise:  monatlich zum letzten Werktag des Monats 
Redaktionsschluss:  i. d. R. zum 15. eines Monats, Abweichungen durch 
     Samstage/Sonntage/Feiertage möglich 
Auflagenhöhe:  9.500 Exemplare 
Verbreitung:   kostenlose Wurfsendung an die Haushalte der  
    Gemeinde Panketal (PLZ-Gebiet: 16341) 
Umfang/Format:  mind. 16 Seiten, Format DIN A4 
Satzspiegel:   185 x 280 mm 
Spaltenbreite:  90 mm 
Farbe:    vierfarbig 4c 

 

1/1 Seite 
185 x 280 mm 383,47 Euro 

1/2 Seite 
185 x 140 mm (zweispaltig)  
  90 x 280 mm (einspaltig) 

 
191,73 Euro 

 
1/4 Seite 
185 x   65 mm (zweispaltig) 
  90 x 130 mm (einspaltig) 

  
92,03 Euro 

 
1/8 Seite 
185 x   32,5 mm (zweispaltig) 
  90 x   65 mm (einspaltig) 

  
46,02 Euro 

 
1/16 Seite 
  90 x   32,5 mm (einspaltig) 

 
23,01 Euro 

 
mm-Preis 
  90 x ……..mm(einspaltig) 
185 x ……..mm(zweispaltig) 

 
0,77 Euro 
1,53 Euro 

 

Konkurrenzschutz und ein Anspruch auf eine bestimmte Platzierung kann nicht gewährt werden. 
 
Rabatte:        Zuschläge: 
12 Veröffentlichungen:  20 %      vierfarbig 4c:  15% 
6 Veröffentlichungen:  10 %     
3 Veröffentlichungen:  5 %  
 
Anzeigenannahme:     
Gemeinde Panketal, Frau Vollnhals  
Schönower Straße 105, 16341 Panketal  
d.vollnhals@panketal.de 
Tel.: +49 30 94511-212 
Fax:  +49 30 94511-149 

Herausgeber:	 Gemeinde Panketal, Der Bürgermeister
Erscheinungsweise:	 monatlich zum letzten Werktag des Monats
Redaktionsschluss:	 i. d. R. zum 2. Montag eines Monats, Abweichungen durch
	 Feiertage sind möglich
Auflagenhöhe:	 10.000 Exemplare
Verbreitung:	 kostenlose Verteilung an die Haushalte der
	G emeinde Panketal (PLZ-Gebiet: 16341)
Umfang/Format:	 mind. 16 Seiten, Format DIN A4
Satzspiegel:	 185 x 280 mm
Spaltenbreite:	 90 mm
Farbe:	 vierfarbig 4c
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Wahlhelfer/in gesucht!
Sie wollten schon immer wissen, wie eine Wahl genau abläuft? Sie sind zuverlässig,  
gewissenhaft, unparteiisch und verschwiegen? Dann sind Sie genau richtig bei uns! 
 
Für Ihren Einsatz als Wahlhelfer/in bei den Wahlen am 26. Mai 2019 
erhalten Sie mindestens 45,00 € Erfrischungsgeld. 
 
Melden Sie sich unter: 
030 / 945 11 126 
c.nass@panketal.de 

www.panketal.de/wahlhelfer
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VERMESSUNGSBÜRO GRIEGER
Öffentlich best. Vermessungsingenieur im Land Brandenburg
Amtl. Lageplan · Grundstücksteilung · Gebäudeeinmessung
Helmut-Schmidt-Allee 4 (Gewerbegebiet)
16321 Bernau/OT Schönow – Tel.: (0 33 38) 70 94 89
grieger.manfred@t-online.de – www.vermessung-grieger.de

Dipl.-Ing. Manfred Grieger

0146_Panketal Bote_02 Korr.indd   44 18.02.2019   14:10:11 Uhr


